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EUROPA
Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Ägäische Inseln 400 - 403
Albanien 404
Andorra 405 - 406
Belgien 407 - 410
Bosnien und Herzegowina 411 - 413
Dänemark 414 - 465
Finnland 466
Fiume 467
Frankreich 468 - 512
Französische Post in Ägypten 513 - 514
Französische Post in China 515
Französische Konsulatspost Jerusalem     516
Französische Kolonien 517 - 524
Griechenland 525 - 529
Großbritannien 530 - 536
Britische Post in Marokko 537
Irland 538 - 543
Island 544 - 578
Italien 579 - 637
Italienische Besetzung 638 - 647
Jugoslawien 648 - 652
Kroatien 653 - 654
Lettland 655
Liechtenstein 656 - 665

Luxemburg 666 - 667
Malta 668 - 669
Monaco 670 - 672
Niederlande 673 - 675
Norwegen 676 - 681
Österreich 682 - 764
Österreichische Post in der Levante 765 - 772
Österreichisch-Ungarische Feldpost 773 - 776
Polen 777 - 782
Portugal 783 - 788
Rumänien 789
Russland 790 - 797
Russische Post in China 798
Russische Post in der Levante 799 - 803
San Marino 804 - 806
Schweden 807 - 817
Schweiz 818 - 842
Serbien 843
Spanien 844 - 850
Triest 851 - 852
Türkei 853 - 856
Ukraine 857
Ungarn 858 - 861
Zypern 862 - 863



 73

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Ägäische Inseln - Andorra

Ägäische Inseln

P 400 1930, 21. Hydrologenkongreß auf Rhodos, Freimarkenausgabe von 1929 mit dreizeiligem 
Aufdruck ”XXI / Congresso / Idrologico”, die 10 C. rechts und die 50 C. oben kurzer Zahn, 
sonst einwandfrei ungebraucht mit Falzrest, Sassone 12-20 für ungebraucht 3.300 €. 34-42 *    300,- 

P 401 1932, Giuseppe Garibaldi 150. Todestag, alle 13 Inselnamen jeweils als kompletter 
Satz, außerdem die Ausgabe von Kastellorizo (Castelrosso) und die Flugpost- bzw. 
Flugpost-Eilmarkenausgabe. Alle Werte sauber entwertet in guter Qualität, Mi.-
Wert zusammen 3.550 €, Sassone 8.500 €. (T)

88-97 i-XIII, 98-
104, Kastellorizo 

30-39 g 700,- 

ex Los 400 ex Los 401

P 402 1934, Fußball-Weltmeisterschaft in Rom, der komplette Satz mit Überdruck ”ISOLE 
ITALIANE DELL´EGEO” in rot, sauber ungebraucht, gut bis sehr gut zentriert, Sassone 
75-79 und A 34-37, 1.040 € für ungebraucht. 137-145 *    100,- 

Ägäische Inseln - Kastellorizo

W 403 1922, Überdruckausgabe, italienische Freimarken mit waagerechtem Überdruck 
”CASTELROSSO”, alle Werte sauber gezähnt und üblich zentriert, ungebraucht mit 
leichtem Falzrest, Sassone 360 € für ungebraucht. 1-9 *    40,- 

Albanien - Ganzsachen

P 404 1914, stationery card 10q. red commercially used with comprehensive message from 
”VLONE 11.2.14” to Berlin/Germany. P4 GA 50,- 

Andorra - Französische Post

W 405 1973, 5.70fr. rate on registered heavy weight letter (jiffy bag) from ”ANDORRA LA VIELLE 
19.4.73” to Honolulu/Hawaii with arrival marks 25./26.4.73 on reverse, multiple postal/
age wear/faults but very rare, possibly unique. (M)

167 (2), 169, 176, 
241 (2) b 40,- 

ex Los 402 Los 404
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Andorra - Belgien

Andorra - Französische Post - Portomarken

P 406 1932, Postauftrags-Portomarken von Frankreich mit Aufdruck ”ANDORRE”, 2 Fr. 
dunkelbraun, normal zentriertes und sehr gut gezähntes Stück auf kleinem Briefstück 
mit Vollstempel ”ANDORRE LA VIEILLE / 21 3 32”, Mi.-Wert 250 €+. 15 d 60,- 

Belgien

W 407 1919, ”Albert I. mit Helm” 10 Franc braunlila in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 
Zähnung ist herstellungsbedingt unten etwas unruhig. Michel 450,- Euro 158 **   50,- 

P 408 1928, ”Orval Overprinted”, used complete set, luxus, attest Raybaudi. Michel 500,- Euro   
1928, ”Philatelistentage Antwerpen” 9 Werte komplett mit entsprechendem violettem 
Handstempelaufdruck und in tadelloser gestempelter Erhaltung, 4 Endwerte gerprüft 
Raybaudi. Laut Fotoattest Raybaudi haben die 4 hohen Werte (Mi.Nr. 240/243 II) 
Originalaufdruck sowie echte Abstempelung und sind in sehr gutem Zustand. Michel 
500,- Euro 235/243II g 120,- 

W 409 1938, Koekelberg souvenir sheet, attractively illustrated passepartout-souvenir folder 
with sheet mounted inside. (M) Bl. 8 g 40,- 

Los 406

ex Los 408

Belgien - Markenheftchen

P 410 1914, Freimarken zu 5 und 10 C., Markenheftchen zu 2 Fr., oben rechts Deckel und Blätter 
kleine Farbstelle, sonst postfrisch, feine Erhaltung. COB 250 €. COB A10b **   30,- 

Los 410
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Bosnien und Herzegowina - Dänemark

Bosnien und Herzegowina - Vorphila

P 411 1857, Brief aus DERVENTA mit L2 des Grenzpostamtes BROOD nach Pesth über Esseg. 
Briefe aus anderen Orten als Sarajewo und Mostar sind extrem selten. b 130,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 412 1877, vollständiger Brief aus Banja Luka nach Triest, bis Alt-Gradiska (Stara Gradiška 
/ Kroatien) mit Boten befördert, dort mit Ungarn, 5 Kr. Brief mit Wertziffer, frankiert 
und entwertet ”ALT-GRADISKA 1 4”. Rs. Transitstempel Sisak und zwei AK Triest, mit 
Fotobefund Ferchenbauer VÖB (1993) ”frisches P”. Seltener Vorläufer! Ungarn 17 Aa b 220,- 

Los 411 Los 412

P 413 1904, Wertstempel für Ganzsachen, 5 H. Moschee und 10 H. Pliva-Wasserfälle, 
Einzelabzüge in schwarz auf Kunstdruckpapier, hochwertig gestochene Arbeiten (je 48-
70mm) (*)  120,- 

Dänemark - Vorphila

P 414 1864, 22.10., 2. Dänischer Krieg; Paketbegleitbrief aus Kopenhagen nach Faaborg mit 
Ra1 PAA AFSEND RISICO (!). Aufgrund des Krieges wollte die Post für die Sicherheit der 
Beförderung nicht haften! Liebhaberstück. b 300,- 

Los 413 Los 414
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Dänemark

Dänemark

P 415 1851, 2 Rigsbankskilling blau, Unterdruck in Buchdruck, Einzelfrankatur auf 
Lokalbrief, Inhalt hektographierter, großenteils vorhandener Marktbericht, 
befördert mit der Fußpost [Fodpost]. Marke in Type 3, Platte II, breitrandig und 
tadellos, entwertet mit Dreiringstempel ”1”, nebengesetzt blauer Fußpoststempel 
vom 22.11.54. Entsprechend Fotoattest Debo BPP (1987) und Garantie von 
Postiljonen, ex Christian Andersen Collection. 2 II, AFA 2 b b 1.200,- 

P 416 1852, 2 Rigsbank-Skilling im Buchdruck, Einzelfrankatur auf Briefhülle, Marke entwertet 
mit Dreiringstempel ”1” (Kopenhagen), nebengesetzt schwacher Fodpost-Ovalstempel. 
Marke repariert, Kuvert kleinere Mängel, insgesamt sammelwürdiges Stück. 2 II b 60,- 

W 417 1855-1857, Kroninsignien mit punktiertem Grund, vier verschiedene Werte, dabei die 2 
Sk. einmal tadellos mit Plattenfehler ”beschädigtes Klischee” (Pl. 1, Feld 99), einmal mit 
Bug in anderem Farbton, die 8 Sk. und eine voll- bis breitrandige 16 S., vgl. Bilder im Netz. 3 (2), 5-6 g 60,- 

W 418 1851-1884, zwölf Belege verschiedener Ausgaben ab Mi.-Nr. 1, dabei auch drei Belege 
aus Schleswig-Holstein, sehr unterschiedliche Erhaltung, vgl. einige Bilder im Netz. b 100,- 

Los 415 Los 416

P 419 1866, Mischfrankatur von Ausgabe 1857, 8 Sk. mit Ausgabe 1866, 2 und 4 Sk., gez. 13:12½ 
auf Briefhülle aus Frederikshavn nach London, die 2 und 4 Sk.mit abgeschnittener 
bzw. beschnittener Zähnung, die 8 Sk. mit kleinem Defekt im rechten Rand, Marken 
entwertet mit Dreiringstempel ”19”, nebengesetzt Datumstempel Frederikshavn und 
roter Londoner PAID-Stempel, rs. dän. Bahnpoststpl. und Transitstpl. Lübeck. Trotz der 
Beeinträchtigungen sehenswerter Beleg mit Fotoattest Nielsen (2005). 5, 11 A, 13 A b 120,- 

P 420 1863, Kroninsignien im Lorbeerkranz, 16 S. rotlila, üblicher Durchstich, farbfrisch, 
entwertet mit Dreiringstempel ”1”, signiert Gebr. Senf und Richter, geprüft Møller BPP, 
Mi.-Wert 500 €. 10 g 100,- 

Los 419 Los 420
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Dänemark

P 421 1868, Kroninsignien im Doppeloval, schöne Dreifarben-Frankatur aus 2 S. (Druck 4), 4 S. 
(Druck 8b) und 8 S. (Druck 1), alle gezähnt 13:12½, ordentliche Zähnung mit einigen braunen 
Punkten, farbfrisch und sauber mit Dreiringstempel ”181” [Sjællandske Jb. P.] entwertet auf 
Briefhülle aus Kopenhagen nach Amsterdam, nebengesetzt Ringstempel ”SJAELL.P.B.” und 
roter Amsterdamer ”FRANCO”-Rahmenstempel. Rs. roter AK Amsterdam, minimale Knitter, 
insgesamt sehr frischer Beleg, entsprechendes FA Nielsen (”Marken sehr gute Exemplare”, 
1999). Waagerechter und senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst einwandfreier Beleg. 11 A, 13 A, 14 A b 300,- 

P 422 1870, Kroninsignien im Doppeloval, schöne Dreifarben-Frankatur aus 2 S., 4 S. und 8 
S., alle gezähnt 13:12½, übliche Zähnung, bei der 2 S. minimale Mängel, sonst farbfrisch 
und sauber mit Dreiringstempel ”216” [Jydske J.B.] entwertet auf Briefhülle nach 
London, nebengesetzt Ringstempel ”JYDSKE J.B.P.B.” und roter Londoner PAID-Stempel. 
Waagerechter und senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst einwandfreier Beleg. 11 A, 13 Aa, 14 A b 250,- 

Los 421 Los 422

Los 423 Los 424

P 423 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 S. lila gez. 13:12½, waagerechtes Paar in MiF 
mit Kroninsignien im Lorbeerkranz, punktierter Grund, 8 S. grün auf Briefhülle aus 
Kopenhagen nach Burslem / Staffordshire. Marken farbfrisch und bis auf ein paar 
kürzere Zähne am rechten Rand des Paars einwandfrei, entwertet mit Dreiringstempel 
”1”, nebengesetzt Datumstempel und roter Londoner PAID-Stempel. Rs. Transitstempel 
des dänischen Postamts in Lübeck, Stoke-On-Trent und Ausgabstempel. Stärkerer 
senkrechter Faltbug (nicht durch Marken), sonst attraktiver Beleg. 12 A (2), 5 b 300,- 

P 424 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 S. lila gez. 13:12½, waagerechtes Paar in MiF 
mit Kroninsignien im Lorbeerkranz, punktierter Grund, 8 S. grün auf Briefhülle des 
Außenministeriums an den dänischen Generalkonsul in London. Die 8 S. zweiseitig 
beschnitten, sonst Marken einwandfrei, entwertet mit Dreiringstempel ”1”. Nebengesetzt 
Datumstempel ”KJÖBENHAVN / 27 11”, Hamburger ”Franco”-Rahmenstempel und roter 
Londoner PAID-Stempel. Waagerechte und senkrechte Archivbüge, sonst attraktiver Beleg. 12 A (2), 5 b 300,- 



 78

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Dänemark

P 425 1870, Kroninsignien im Doppeloval, 16 S. oliv, gezähnt 13:12½, als Einzelfrankatur auf 
vollständigem Brief aus Kopenhagen nach Cognac. Marke etwas knittrig, entwertet mit 
Dreiringstempel ”1”. Nebengesetzt roter ”P.D.”-Kreisstempel und frz. Transitstempel 
”DANEMARK / ERQUELINES” in blau, rs. undeutlicher AK Cognac. 15 A b 150,- 

P 426 1867, Kroninsignien im Doppeloval, zweimal 16 S. oliv, gez. 13:12½ mit einer defekten 2 S. 
blau auf Damenbrief mit Inhalt aus Kopenhagen nach Paris, Marken mit Dreiringstempel 
”1” entwertet. Nebengesetzt blauer Datumstempel Kopenhagen, ”P.D.”-Stempel 
und frz. Transitstempel in rot. Rs. Bahnpoststempel Kiel-Hamburg. 16 S.-Marken 
einwandfrei, Brief Beförderungsspuren, aber attraktives Stück. 15 A (2), 11 A b 300,- 

Los 425 Los 426

P 427 1874, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Dreifarbenfrankatur aus einer 2 Sk. grau 
/ ultramarin (Druck 9), 3 Sk. grau / lila (besserer Druck 5) und einem waagerechten 
Paar der 4 Sk. grau / rot (Druck 12) auf Briefhülle aus Kopenhagen nach Bern. Marken 
entwertet mit kombinierten Stempel ”181 / SJÆLL.P.B. 1/10”, unten links undeutlicher 
Weiterfranco-Stempel, rs. AK Bern vom 4.10.1874. Kuvert leichte Mängel, die 2 Sk. oben 
rechts Eckfehler, sonst einwandfrei, entsprechend FA Nielsen (2009).

16 I Aa, 17 I A, 
18 I A (2) b 300,- 

P 428 1872, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Briefhülle aus Kopenhagen nach Cette [Séte 
/ Südfrankreich], frankiert mit zwei waagerechten Paaren der 4 Sk. grau / karminrosa, 
gez. 14:13½. Marken entwertet mit kombiniertem Stempel ”KJOBENHAVN” und 
”34” (Jernbane), nebengesetzt blauer frz. Transitstempel und PD-Kreisstpl., rs. frz. 
Bahnpoststempel und AK Cette. Umschlag und Marken gute Qualität, entsprechend 
FA Nielsen (1995). 18 I A (4) b 250,- 

Los 427 Los 428
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Dänemark

P 429 1872, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Einschreibbrief aus Horsens nach 
Mannheim. Briefhülle frankiert mit zwei waagerechten Paaren der 4 Sk. grau / rot, 
gez. 14:13½, teils kl. Zahnfehler und Beförderungsflecken, sonst farbfrische Stücke 
mit Ringstempelentwertung ”30”. nebengesetzt Datumstempel Horsens und 
”Recomandirt”-Rahmenstempel, rs. Bahnpoststempel ”VAMDRUP / HAMBURG” und 
AK Mannheim. 18 I A (4) b 230,- 

P 430 1895, Eirund, 50 Øre braun / lila, normaler Rahmen, Wz. 1 Y, gez. K 12¾, postfrisches 
Luxusexemplar mit perfekter Zentrierung und Zähnung, entsprechend aktuelles FA 
Møller AIEP (2024), AFA 30 B. 30 I Y b **   50,- 

W 431 1918, Verrechnungsmarken mit Aufdruck ”POSTFRIM / ØRE 27 ØRE / DANMARK”, 
kompletter Satz in Wz. 2, jeweils sauber gestempelt und gut gezähnt, Mi.-Wert 250 €. 84-96 g 40,- 

W 432 1918, Verrechnungsmarken mit Aufdruck ”POSTFRIM / ØRE 27 ØRE / DANMARK”, 
kompletter Satz in Wz. 2, jeweils sauber, zeitgerecht gestempelt und gut gezähnt (Mi.-
Nr. 88 kl. Eckbüge), Mi.-Wert 250 €. 84-96 g 40,- 

P 433 1927, Christian X., 10 Kr. rot / grün, sehr gut zentriertes, ungebrauchtes Stück mit 
schwacher Falzspur, Fotobefund C. A. Møller BPP (2009) ”einwandfrei”, AFA 1.800 DKK 
für ungebraucht. 176, AFA 177 *    40,- 

Los 429 Los 430 Los 433

P 434 1934, Luftpostmarken zu 10, 15 (2), 20 und 50 Öre in Kombination mit Verrechnungsmarken 
10 Öre orange (2) auf eingeschriebenem Luftpostbrief von ”KOBENHAVN 3.2.36” nach 
Zürich mit rückseitigem Ankunftsstempel vom nächsten Tag.

217, 218 (2), 219, 
220 etc. e 40,- 

Los 434 Los 435 Los 436
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Dänemark

P 435 1938, Freedom Monument/Bertel Thorvaldsen, combined proof sheet in red on coated 
ungummed paper, size 7:11,3 cm, showing four essays 2x5ö. and 2x15ö., two of them 
referring to commemorative issues, others to definitives. Signed Osper BPP. Rare and 
attractive! (Facit refers to 285, 286/288 etc.)

refers to 242, 
247/249 etc. (*)  60,- 

P 436 1938, Freedom Monument/Bertel Thorvaldsen, combined proof sheet in yellow-bistre 
on coated ungummed paper, size 8,2:12,5 cm, showing four essays 2x5ö. and 2x15ö., two 
of them referring to commemorative issues, others to definitives. Signed Osper BPP. 
Rare and attractive! (Facit refers to 285, 286/288 etc.)

refers to 242, 
247/249 (*)  60,- 

Dänemark - Dienstmarken

P 437 1871, 2sk ultramarine, two stamps pasted as an horizontal pair on cover from NYKIOEBING 
to Maribo, right hand stamp some perf. irregularities at right, else very fine.   
1871, 2 Skill. ultramarin im waagerechten Paar (rechte Marke gering unregelmäßige 
Zähnung rechts), auf Kab.Brief von NYKOEBING to Maribo D.1A (2) p/b 90,- 

Dänemark - Verrechnungsmarken

W 438 1907-1915, bis auf die preiswerte Mi.-Nr. 5 Y alle Marken der ersten drei Ausgaben, 
einwandfrei und sauber gestempelt, die 6 Y tiefgeprüft Dr. Debo BPP, Mi.-Wert 277 €. 1-13 (ohne 5Y) g 50,- 

Dänemark - Färöer

P 439 VORLÄUFER, 1890, Eirund 8 Öre als EF auf Brief aus Thorshavn nach Klaksvig auf den 
Färöer-Inseln, Marke undeutlich mit EKr. Thorshavn entwertet, rs. zweiter Stempel und 
AK Klaksvig. Brief links etwas unsanft geöffnet, Beförderungsspuren, sonst einwandfrei. 25 B b 80,- 

Los 437 Los 439

Los 440 Los 441
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Dänemark

P 440 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen 
Marke ohne Aufdruck auf Briefstück, beide einwandfrei, entwertet ”THORSHAVN / 
15.1.19” mit Fotobefund Møller BPP ”Echt - einwandfrei”. Mi.-Wert 400 €. 1, Dänemark 67 d 100,- 

P 441 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen Marke 
ohne Aufdruck auf Briefumschlag nach Nolsø, beide einwandfrei, entwertet ”THORSHAVN 
/ 20.1.19” mit Fotoattest Møller (2010). Umschlag links etwas verkürzt, sonst Pracht. 1, Dänemark 67 b 200,- 

P 442 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen 
Marke ohne Aufdruck auf Ortsbrief innerhalb von Thorshavn, beide einwandfrei, 
entwertet ”THORSHAVN / 20.1.19” mit Fotobefund Møller BPP (2009). 1, Dänemark 67 b 200,- 

W 443 1919, Provisorium, Ziffer im Oval, 4 Öre blau, halbiert als 2-Öre-Marke nach 
Portoerhöhung, zusammen mit Christian X., 5 Öre grün auf kleinem Ortsbrief innerhalb 
von Thorshavn gelaufen, Marken entwertet ”THORSHAVN / 13.1.19”, Pracht, Fotoattest 
von Wovern (1979), Mi.-Wert 1.000 €. AFA 1 A 300,- 

P 444 1919, Provisorium, Ziffer im Oval, 4 Øre blau, Ausschnitt aus Streifband, halbiert, 
zusammen mit Christian X., 5 Öre grün auf Damenbrief aus Trangisvaag nach 
Thorshavn, rs. AK Thorshavn. Umschlag hinten Befestigungsspuren, sonst sehr 
gute Erhaltung, auch nach Fotoattest Nielsen (2011). AFA 2 b 800,- 

Los 442 Los 444

P 445 VORLÄUFER, 1928, vollständige zweiteilige Einzugsermächtigungskarte der Post über 
7.05 DKr., frankiert mit Karavelle, 30 Øre ocker, glatter Grund und aufgegeben laut 
Poststempel Thorshavn am 19.12.28 nach Skaele. Da der Adressat nicht innerhalb der 
Frist gezahlt hatte, wurde die Karte nach Thorshavn zurückgeschickt, entsprechender 
AK auf zweiter Karte vom 29.12.28. Ungewöhnliches Stück in guter Erhaltung. Dänemark 171 b 100,- 

Los 445 ex Los 446
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Dänemark

P 446 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I, auf 
insgesamt fünf Briefstücken, jeweils mit Vollstempel Thorshavn vom 18.6.1941 bis auf 
die Mi.-Nr. 5, diese auf großem Teil einer Empfangsbescheinigung, rs. AK Trangisvaag, 
jeder Wert einzeln geprüft Møller BPP. 2-6, AFA 2-6 A d 120,- 

P 447 VORLÄUFER, 1945, Christian X. Ausgabe 1942, 20 und 30 Öre als Mischfrankatur auf 
R-Brief aus Thorshavn nach Reykjavik, beide Marken sauber entwertet ”THORSHAVN / 
12 5 45”, links britische Zensurbanderole. Gute Erhaltung.

Dänemark 
271, 273 b 100,- 

P 448 1945, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I auf 
goßem Briefstück mit Stempel des Befreiungstages ”THORSHAVN / 8 5 45”, jeder Wert 
einzeln geprüft Møller BPP. 2-6, AFA 2 A-6A d 100,- 

Los 447 Los 448

P 449 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I, auf 
insgesamt fünf Briefstücken, jeweils mit Stempel Thorshavn, die 50 und 60 Ø. mit 
Nachkriegs-Motivstempel vom 6.10.45. Nr. 4 einige gelbe Zähne, sonst tadellos. 2-6, AFA 2-6 A d 100,- 

P 450 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg - wegen Mangel an 5 Øre-Marken (Ziffer) 
wurde zwischen Mai und September 1941 die 6 Øre-Marke als 5 Øre bei der Frankatur 
von Paketadressen verwendet. Hier zusammen mit Aufdrucksmarke 20 auf 1 Ø. und 
der dänischen Verrechnungsmarke zu 5 Øre. auf größerem Abschnitt vom 29.5.41 aus 
Thorshavn, rs. Ankunft- bzw. Ausgabestempel vom 4.6.41. AFA 6.000 DKK.

Mi. 2, 
Dänemark 258, 

AFA 2 A, 12 d 150,- 

ex Los 449 Los 450
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Dänemark

Dänemark - Grönländisches Handelskontor

P 451 PAKETMARKEN, 1910-1930, zwei gestempelte Werte - die 5 Öre rötlichbraun in der 
Auflage von 1910 (AFA-Nummer 2 A 2), zweiseitig ungezähnt mit zwei Abschlägen des 
Linienstempels ”Styrelse af Kolonierne i Grønland”, sowie die 3 Kr. braun mit Zweizeiler 
und Krone ”Grønlands Styrelse”. Beide Werte tadellos, Mi.-Wert zusammen 950 €, AFA 
9.300 DKK. 2, 12 A g 180,- 

P 452 1937, Paketkartenausschnitt mit Dreifarbenfrankatur Wappen, 20 Øre rot, 70 Øre violett 
und 1 Kr. gelb, alle gezähnt 11½ und entwertet ”GRØNLANDS STYRELSE / 22.V.37”. Bei 
der 20 Øre durch Randklebung die obere Zahnreihe etwas gestoßen, sonst tadellos mit 
Fotoattest Nielsen (2008) ”sehr gute Exemplare”. 9-11 A d 150,- 

Los 451 Los 452

P 453 1930ff., vollständige Paketkarte aus Hellerup nach Upernavik / Grönland mit 
attraktiver Dreifarbenfrankatur Wappen, 20 Øre rot, 70 Øre violett und 1 Kr. gelb, 
alle gezähnt 11½ und entwertet ”GRØNLANDS STYRELSE / 22.V.37”. Bei der 20 Øre 
und 1 Kr. kleine Aufrauhungen im Rand, die 70 Øre mit Riß unten, sonst sehr gut 
erhaltenes Stück. 9-11 A b 600,- 

P 454 1930ff., komplette Paketkarte aus Kopenhagen nach Julianehaab / Grönland, 
frankiert mit 20 Øre rot (unten einige kürzere Zähne) und 1 Kr. gelb (Aufrauhung 
in oberer Zahnreihe), beide gez. 11½, entwertet mit Oval-Kronenstempel 
”GRØNLANDS STYRELSE”. In der linken unteren Ecke ein paar Beförderungsspuren 
und ein hinterlegtes Rißchen, sonst sehr feiner Bedarfsbeleg. 9 A, 11 A b 500,- 

P 455 1930ff., komplette Paketkarte aus Kopenhagen nach Ilimanaq / Grönland, frankiert 
mit 70 Øre violett (Zahnfehler unten links) und 1 Kr. gelb (Aufrauhung in oberer 
Zahnreihe), beide gez. 11½, entwertet mit Oval-Kronenstempel ”GRØNLANDS 
STYRELSE”. Attraktiver und sehr gut erhaltener Beleg. 10 A, 11 A b 500,- 

Los 454Los 453
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Los 455 ex Los 456

P 456 1930-1937, die letzten acht AFA-Katalognummern in postfrischer Prachterhaltung 
(nur die 70 Øre - P 15 mit Falzspur), von Thiele II die 1 und 3 Kr.-Marken, die vier Werte 
von J. H. Schultz (Mi.-Nr. 7-10 B) und die beiden Werte mit geänderter Zeichnung von 
Andreasen & Lachmann.

11-12A, 7-10 B, 
13-14 **/* 220,- 

Dänemark - Grönland

W 457 1936-1960, vier interessante (philatelistische Belege), die erste Freimarkenausgabe in 
Paaren auf Blankobrief mit Stempel ”JULIANEHAAB / 28-9-1948”, dgl. zusätzlich mit 
Ergänzungswerten auf Bildkarte zur dänischen Pearyland-Expedition 1948, Marken mit 
Stempel ”PEARYLAND / NORDGRØNLAND / 1.Aug.1948”, der Thule-Satz komplett auf 
Satzbrief vom 10.8.1936 (FDC für die 25 Øre-Marke) und schließlich Danmark Befriet, 
Mi.-Nr. 17-19 in MiF auf R-Brief aus Strømfjord nach Humlebæk vom 5.5.1960 zu Gunsten 
grönländischer Kinder. Belege im Netz abgebildet. ex 1-40

b/
FDC 150,- 

P 458 1945, New Yorker Freimarkenausgabe, kompletter Viererblocksatz jeweils mit 
Bogenrand, bei der 1 und 2 Kronen-Marke mit Bogennummer, tadellos postfrisch, Facit 
12.000 SEK, Michel 1.040 €+. 8-16 (4) **/v 200,- 

P 459 1945, New Yorker Freimarkenausgabe, der komplette Satz gestempelt, überwiegend 
mit Eckstempel ”GRØNLANDS POSTKONTOR”, tadellos. 8-16 g 60,- 

P 460 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe 
mit Überdruck, kompletter Satz einwandfrei, tadellos postfrisch mit Fotoattest Møller 
(2010), Facit 10.000 SEK. 17-25 **   250,- 

ex Los 459ex Los 458
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P 461 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe mit 
Überdruck, kompletter Satz einwandfrei, Eckstempel ”GRØNLANDS POSTKONTOR”. 17-25 g 180,- 

ex Los 460 ex Los 461 Los 463

P 462 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe 
mit Überdruck, kompletter Satz einwandfrei auf R-Karte ohne Text aus Godthaab 
nach Odense, Marken entwertet ”GODTHAAB / 20-4-1946”, 17-25 b 700,- 

P 463 1986, König Margarethe, 4.25 Kr. auf 0,25 Kr., kopfstehender Aufdruck, tadellos 
postfrisches und einwandfreies Stück vom linken Bogenrand mit Bestätigung des 
ursprünglichen Käufers in Ilulissat von 1996. Auflage ca. 750 Stück, Mi.-Wert 1.000 €. 281 K **   300,- 

Dänemark - Ganzsachen

W 464 1931, Postkarte der Kopenhagener Gemeinde-Bibliothek, Ziffer 4 Öre blau, zwei Stücke 
mit Varianten: (1) nur schwacher Druck der Vorderseite (2) zusätzlicher kopfstehender 
Abdruck der Rückseite auf der Vorderseite. Beide mit sehr schwachen Wasserflecken. DPB 12 var. (2) GA 50,- 

Dänemark - Stempel

P 465 1890, Insel Bornholm, GSU 4 Öre mit wertgleicher Zusatzfrankatur, mit Sternstempel 
NYBRO und Nebenstempel ”Rönne”, nach Kopenhagen, Prachtbeleg! 23, GSU 7 GA 90,- 

Los 462

Los 465 Los 466
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Finnland - Ganzsachen

P 466 1889, Doppelkarte 10 p.+10 p. karminrot, gelaufen von ”LOJO” [Lohja] nach Helsingfors 
[Helsinki] und zurück 12.6.89, beide Teile zusammenhängend jeweils mit ausführlichem 
Text. Nur 14.000 Stück gedruckt, Kabinetterhaltung, so sicher nicht häufig anzutreffen. P 22 II GA 50,- 

Fiume

W 467 Small lot with a nice block of 6 horizontally imperforated, inverted and double overprint, 
partly signed, very fine quality   
1918-1921, kleines Lot Spezialitäten, dabei ein Sechserblock ** waagerecht ungezähnt, 
auch kopfstehender und Doppelaufdruck dabei, teils signiert. **/*/g 90,- 

Frankreich - Vorphila

P 468 1665, 16.Juli, sehr früher Brief von MONTPELLIER nach BAGNOLS-sur-Cèze, hd. Taxe 
”1s6” (= 1 sol 6 derniers), vom Empfänger entsprechend rücks. bestätigt b 50,- 

P 469 1668, 26.Juni, Brief von CASTRES nach Sauve via Montpellier und Quissasac, taxiert mit 
”8” sols. Das Postamt von Sauve wurde erst im Jahre 1700 eröffnet; dieser Brief wurde 
durch einen privaten Botendienst befördert. b 40,- 

Los 468 Los 469

P 470 1694, 7.Sept., Brief von DIJON zum Karthauser Kloster in Belay. Vermutlich durch die 
Postreiter (”Chevaucheurs”) der französischen Staatspost von Dijon nach Macon 
befördert und dann durch durch die Stadtpost von Belay von Macon nach Belay 
transportiert. Sehr seltene Beförderung, Attest Jamet. b 50,- 

P 471 1695-1786, Internationale Post nach dem Tarif von 1759, Sammlung von 14 Briefen des 
Ancien Régime, fast alle mit Stempeln, u.a. ”N” und ”P” mit Krone. Post nach Holland, 
Belgien, Monaco, auch Post aus diesen Ländern oder Spanien. Auf beschrifteten 
Ausstellungsseiten mit Erklärung der jeweiligen Taxen. (M) b 90,- 

Los 470
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P 472 1764, ein sehr früher ”Deboursé”-Brief! Brief von Marseille nach St. Etienne, irrtümlich 
abgeliefert in St.Chamond, handschr. Vermerk ”deboursé de ST.Chamond”. Genaue 
Erklärung der Taxierung beiliegend. Lenain 4 b 60,- 

P 473 1765, EL from AIR written on Sept 15, to the council at Peysin Les Auriol, from the Duke 
of Monclar. Sent under franchise-signed and verification ”paraph”. Mistakenly taxed at 
4 sols, the non-collection of which was accounted for at the Post Office at APT, the letter 
being accordingly endorsed on the reverse. This mark is 13 years earlier than Lenain`s 
first listing. Bertrand Sinais cert.   
1765, Sept., Brief von AIX an die Verwaltung von Peysin les Auriol. Absender war der 
Herzog von Montclar, der über Franchise-Ermächtigung verfügte, die durch ”Paraphe” 
entsprechend auf der Vorderseite bestätigt wurde. Der Brief wurde fälschlich mit 4 sols 
taxiert, dann entsprechend entlastet mit dem Vermerk ”deboursé D`apt”. Der Vermerk 
wurde 13 Jahre vor dem von Lenain als frühestem ”Deboursé”-registriertem Datum 
angebracht. Attest Bertrand Sinais. b 50,- 

P 474 1791, zwei Briefe nach Paris aus FONTAINEBLEU mit selt. Verteilungsstempel ”22” (Taxe 
4 sols, Brief rücks. nicht ganz komplett) und von BAYEUX mit Verteilungsstempel ”14” 
(Taxe 8 sols) b 40,- 

ex Los 471

Los 474Los 472 Los 473
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P 475 1815, 23.Aug., Brief von Paris nach Angers mit Stempel BUREAU DE POSTES/CHAMBRE 
DES PAIRS, rücks. Ank.-Stempel ”ANGERS/AOUT 1815/26”, beide Stempel in rot, 
Prachtbeleg! b 40,- 

W 476 1825-47, Italien-Frankreich, vier Briefe mit ”CS” (= Correspondenza Sarda)-Stempeln, CS 
1R, CS 2R (2 verschied. Typen), CS 6R (dieser nach Genf), alle Briefe im Netz abgebildet. b 50,- 

P 477 1827-36, fünf schöne Briefe mit ”C.F.” (Correspondence Ferney)-Stempeln; CF 1R, CF 2R 
(zwei verschiedene Typen), CF 3R und CF 4R, teils Nebenstempel NIZZA DI MARE etc., 
Pracht. b 60,- 

P 478 1852, markenloser ”Rayon Limitrophe” Brief, aufgegeben in Guebwiller / Elsaß, 
entsprechend Aufgabestempel vom 8.4.1852, nebengesetzt Doppel-Rahmenstempel 
”DEP.LIMIT” nach Morges / Waadt (Schweiz), Transitstempel ”STRASBOURG A BALE 8 
AVRIL 52”, ”SUISSE ST.LOUIS 9 AVRIL 52” und ”BASEL 9 AVRIL 52” daneben, AK Morges 
auf Rückseite. b 120,- 

W 479 Französische Besetzung von Rom (Intervention Frankreichs, um den Kirchenstaat zu 
erhalten), 1856, 15.Mai, Brief von Rom nach Marseille mit Dkr CORPS EXPEDITIONNAIRE 
D`ITALIE IE.DIVISION, Brief des ”Gérant du Cercles Francais à Rome”, mit 10 Sols taxiert. b 70,- 

Los 475 Los 477 Los 478

Frankreich

P 480 1850, Ceres, 40 C. rotorange, voll- bis breitrandiges, farbfrisches Stück auf kleinem 
Briefstück mit Petits-Chiffres-Stempel ”455” (Boulogne-sur-Mer), tadellos, doppelt 
geprüft Calves, Mi.-Wert 550 €+. 5 a d 110,- 

P 481 1948, Ceres, 1 Franc karmin, voll- bis breitrandiges, rechts etwas knappes, farbfrisches 
Stück, mit ”Gros Points”-Entwertung, rs. Händlersignatur schlägt minimal bildseitig 
durch, sonst sehr fein, geprüft Calves, Mi.-Wert 1.000 €. 7 a g 160,- 

W 482 1849. 1 Fr. dunkelkarmin, Eckfehler und kleine dünne Stelle, höher geprüft Eisold. Immer 
noch guter Lückenfüller. Mi. 1300,- 7 b g 70,- 

Los 480 Los 481 Los 483 Los 484
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P 483 1854, Napoleon III. geschnitten, 25 C. blau, zwei tadellose Stücke als Paar geklebt auf 
Damenbrief aus Paris nach Comines (Departement Nord), Marken entwertet mit Pariser 
Etoile-Stempel, rs. undeutliche Transit- bzw. Bahnpoststempel und AK Comines. Sehr 
feiner Beleg. 14 (2) b 300,- 

P 484 1853, Napoleon III. geschnitten, 1 Franc karmin, farbfrisches, allseits voll- bis 
breitrandiges Stück, zart entwertet mit Pariser Petits-Chiffre-Stempel ”DS 2”, 
tadellos, Fotoattest Briefmarkenprüfstelle Basel (2002), Mi.-Wert 4.200 €. 17 a, Yvert 18 g 700,- 

P 485 1869, Napoleon lauré, 5 Francs graulila, Type II, ordentlich zentriert und sauber gezähnt, 
rs. kleine Papierfalte, sonst tadellos, entwertet mit zwei Grand-Chiffre-Stempeln 
”2602” (Nantes), geprüft Calves. 32 g 130,- 

P 486 1877, Sage 1 Fr. olive, two lettersheets to same address in Rio de Janeiro, each bearing 
single franking: 4 June 1877 from Paris via Bordeaux with five transit and arrival marks 
on reverse // 14 August 1877 from Cette ”via Marseille par Paquebot Savoie” with three 
transit and arrival marks on reverse. Both some slight age wear, fine. Attractive duo. 67 I (2) b 80,- 

Los 485 Los 486

P 487 1917-1919, Kriegswaisen, der komplette Satz in farbfrischen, gut gezähnten, sehr 
gut zentrierten und tadellos postfrischen Marken, in der üblichen kriegsbedingten 
Gummierung, die 5 Fr. + 5 Fr. mit Calves-Prüfzeichen unten mittig (=**), 
entsprechend Fotoattest von der Weid SBPV, Michel schon für ungebraucht 2.500 
€, Yvert für postfrisch 9.200 €.

128-135, Yvert 
148-155 **   1.100,- 

P 488 1918, Rotes Kreuz, 15 C. + 5 C. dunkelgrünlichgrau / rot, üblich zentriertes, gut gezähntes 
und tadellos postfrisches Stück, Yvert für postfrisch 300 €. 136 **   50,- 

Los 488ex Los 487
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P 489 1922, Freimarken mit VORAUSENTWERTUNG, Säerin, 30 C. ziegelrot mit Aufdruck 
”POSTES PARIS 1922”, normal zentriert, gut gezähnt, tadellos postfrisch mit Signatur, 
Mi.-Wert 1.000 €, Yvert 1.300 €. 142 V a, Yvert 32 **   180,- 

P 490 1923, Philatelistenkongreß Bordeaux, Type Merson, 1 Fr. lilarot / gelbgrün mit 
vierzeiligem blauen Aufdruck, übliche Zähnung und Zentrierung, typisch unregelmäßige 
Gummierung (gummifreie Stellen), tadellos postfrisch ohne Anhaftungen, Mi.-Wert 
650 €, Yvert 950 €. 152, Yvert 182 **   120,- 

P 491 1925, Typ Merson, drei Werte von 3, 10 und 20 Fr. komplett, tadellos postfrisch, normal 
zentriert, die 20 Fr. oben links ein kurzer Zahn, sonst gut gezähnt. die 10 Fr. mit unten 
anhängendem Zwischenstegfeld, Mi.-Wert 700 €, Yvert 980 €.

181-183, Yvert 
206-208 **   130,- 

Los 489 Los 490 ex Los 491

P 492 1926-27, Kriegswaisen, kompletter Satz von vier Werten, alle gut gezähnt, ordentlich bis 
sehr gut zentriert und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 320 €, Yvert 600 €. 211-214 **   70,- 

P 493 1927, Briefmarkenausstellung Straßburg, Blockausgabe mit Säerin, 5 Fr. blau und 10 Fr. 
rot, Ausstellungsstempel vom 12.6.27 im Blockrand, Originalmaß 110 x 140 mm - wie im 
Yvert angegeben, Mi.-Wert 1.100 €. Block 2 g 200,- 

P 494 1927, Flug- und Navigationsausstellung Marseille, 2 Fr. und 5 Fr. Type Merson mit 
Aufdruck ”Poste Aerienne”, beide Werte gut gezähnt, normal zentriert und tadellos 
postfrisch jeweils mit Oberrand bzw. Zwischenstegteil bei der 2 Fr. (hier oben jeweils 
dünn, Marken einwandfrei), beide geprüft Pfenninger, Mi.-Wert 650 €. 220-221 **   140,- 

ex Los 492 Los 493
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W 495 1928-1931, Caisse d´Amortissement / Staatsschuldentilgungskasse, drei Querformate, 
alle ordentlich bis gut zentriert und gut gezähnt, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 
zusammen 480 €. 229, 248, 251 90,- 

P 496 1928, ”Ile de France”, 10 Fr. rot gestempelt, Prachtwert, gepr. Georg Bühler, Mi. 1800 Euro 230 g 200,- 

P 497 1929, Philatelistische Ausstellung Le Havre, Type Merson, 2 Fr. mit vierzeiligem Überdruck, 
üblich zentriertes, sauber gezähntes Stück, tadellos postfrisch, rs. Händlerzeichen und 
Prüfzeichen Hofinger (vor dessen BPP-Zeit), Mi.-Wert 1.000 €, Yvert 1.650 €. 239, Yvert 257 A **   200,- 

Los 494 Los 496 Los 497

P 498 1929-1931, Freimarken Bauwerke, vier Werte 3 Fr., 5-20 Fr. tadellos postfrisch, dabei 3 Fr. in 
Type I, 5 Fr. ohne Wolken (240 b), die 10 Fr. in Type I vom linken Bogenrand, die 20 Fr. gez. 
13 ½ ebenfalls vom linken Bogenrand, schöne Gelegenheit! Mi.-Wert zusammen 760 €. 240-242, 256 I **   140,- 

P 499 1930, Staatsschuldentilgungskasse, Freimarken in geänderten Farben mit Aufdruck 
”Caisse d´Amortissement”, drei Werte gut gezähnt, normal bis sehr gut zentriert, alle 
tadellos postfrisch, Mi.-Wert 250 €, Yvert 420 €. 252-254 **   50,- 

ex Los 498 ex Los 499

P 500 1931, Staatsschuldentilgungskasse, Freimarken in geänderten Farben mit Aufdruck 
”Caisse d´Amortissement”, drei Werte gut gezähnt, die 1.50 Fr. + 50 C. sehr gut zentriert, 
alle tadellos postfrisch, Mi.-Wert 400 €. 264-266 **   90,- 

P 501 1936, Flugzeug über Paris, der komplette Satz gut gezähnt (der billigste Wert oben 
etwas rauh gezähnt) und tadellos postfrisch, die 50 Fr. in der bei Yvert katalogisierten 
Variante ”grün” (Yvert Aérinne 14 a), Michel 1.500 €, Yvert 2.400 €.

305-311 a, Ybert 
A 8-14 a **   340,- 

ex Los 500 ex Los 501 ex Los 502
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P 502 1936, Postflugzeuge, beide Werte gut gezähnt, die 10 Fr. sehr gut zentriert und beide 
tadellos postfrisch, unsigniert, Mi.-Wert 650 €. 326-327 **   110,- 

W 503 1937, ”PEXIP”-Block in postftischer Erhaltung mit den üblichen kleinen Knittern, mit 
minimal gestoßenen Ecken und in der rechten oberen Ecke mit herstellungsbedingten 
kleineren papierfreien Stellen. Michel 650,- Euro (M) Bl. 3 **   60,- 

W 504 1937, ”PEXIP”-Block in ungebrauchter Erhaltung mit den üblichen kleinen Knittern. (M) Bl. 3 *    40,- 

W 505 1937, Internationale Briefmarkenausstellung PEXIP, Block, Marken mit SSt der 
Ausstellung vom 23.6.1937 entwertet, dritter Stempelabschlag im Blockrand, rechts 
vom Abweichen leichte Wellen, ansonsten tadellos, Mi.-Wert 350 €. (M) Block 3 g 50,- 

W 506 1937, ”PEXIP”-Block entwertet mit 2 Abschlägen des entsprechenden Sonderstempels 
”PARIS 21.6.37”, mit gestoßenen Ecken und rückseitig mit ungebrauchtem Originalgummi. 
Die Marken im Herzstück sind postfrisch, da die Sonderstempelabschläge rechts und 
links neben den Marken auf dem Blockrand angebracht sind. Michel 350,- Euro (M) Bl. 3 g 40,- 

W 507 1940, Wohltätigkeitsmarken der französischen Post, vier komplette Vignettenbögen 
zu je 20 Stücken der Werte 2, 5, 10 und 25 Fr. in Zeichnung der Mi.-Nr. 473, tadellos 
postfrisch und gut erhalten, Yvert 575 €+. (M) Yvert 23-26 **   90,- 

P 508 1940, 7.11., Erstflug MARIGNANE nach Diego Suarez, mit Unterschrift des Piloten 
CODOS, Luxus. b/e 70,- 

P 509 1962, Gallischer Hahn, 0.25 Fr. mehrfarbig auf fluoreszierendem, bei UV gelblich 
leuchtenden Papier, tadellos postfrisches und gut gezähntes Oberrandstück, geprüft 
Schollmeyer BPP, Mi.-Wert 800 €, Yvert 900 €.

1384 x, Yvert 
1331 d **   180,- 

Frankreich - Postpaketmarken

P 510 1936, Parcel Post, ”not issued”, hinged, very scarce. Michel 450,- Euro   
1936, nicht ausgegebene Postpaketmarken 7 Werte komplett mit Aufdruck ”B”, mit 
ausgabetypischer Zähnung (einige etwas kürzere Zähne) und in ansonsten tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung. Michel 450,- Euro VII/XIII *    100,- 

Los 508 Los 509 ex Los 510

Los 511 Los 512
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Frankreich - Lokalausgaben

P 511 HAGENAU: 1944, ”R F / Haguenau / 11-12-44”, Überdrucke auf Hitler, 1 - 8 Rpf., oberer 
Randsatz von sechs Werten, postfrisch, ohne Signatur. Mayer 1/6, 860,- €+. 1/6 **   130,- 

P 512 HAGENAU: 1944, ”R F / Haguenau / 11-12-44”, Überdrucke auf Hitler 1-8 Rpf., Satz von 
sechs Werten, postfrisch, ohne Signatur. Mayer 1/6, 860 €. 1/6 **   120,- 

Französische Post in Ägypten - Alexandria - Portomarken

P 513 • 1922 Cover addressed to 'E. Nahas, Poste Restante Francaise, En Ville' bearing postage 
due stamps 2m. on 5c. strip of five, 4m. on 10c. strip of five, 10m. on 30c. pair, 15m. 
on 50c. pair and 30m. on 1fr. marginal single, all tied ”ALEXANDRIE/11 JANV 22”. The 
envelope with a central vert. fold (between adhesives) otherwise fine. A scarce franking 
of postage due stamps. (T) 1-5 b 100,- 

W 514 • 1922 Cover addressed to 'E. Nahas, Poste Restante Francaise, En Ville' bearing postage 
due stamps 2m. on 5c., 4m. on 10c. gutter pair, 10m. on 30c. strip of three and 15m. on 
50c. strip of three, all tied ”ALEXANDRIE/16 JANV 22”, with triangle tax handstamps 
alongside. The envelope with a central vert. fold (between adhesives) otherwise fine. A 
scarce franking of postage due stamps. (T) 1-4 b 60,- 

Los 513

Los 515
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Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe

P 517 1878, 25 C. hinged, outstanding quality, museum piece! Michel 600,- Euro   
1878, Allegorie 25 C. schwarz auf rot aus der rechten unteren Bogenecke, voll- bis 
breitrandig geschnitten, in tadelloser ungebrauchter Erhaltung und mit Bleistiftsignatur. 
Michel 600,- Euro 42 *    130,- 

Frankreich - Stempel

P 518 1869, Napoleon III. gezähnt, 40 c. als EF nach Tunis, mit Nebenstempel ”Marseille Boite 
Mobile” (= fahrender Briefkasten). 22 b 40,- 

Französische Post in China

P 515 1913, Freimarken der Ausgabe 1902 mit Überdruck, 4 CENTS auf 10 C. rosa, EF auf farbig 
bedrucktem Reispapierbrief ”via Siberie” mit korrespondierend bedrucktem Briefpapier 
(voller Inhalt) nach Mazamet, von dort weitergeleitet nach La Bruguiere (Okzitanien). 
Marke entwertet ”TIEN-TSIN CHINE / POSTE FRANCAISE / 1 AOUT 13”, rs. Transit- und 
Ankunftstempel. Für das empfindliche Material gute Erhaltung, sehr attraktiver Beleg. 32 II b 80,- 

Französische Konsulatspost Jerusalem

W 516 1948, 20 M., mint never hinged, outstanding quality. Michel 300,- Euro   
1948, Konsulats-Stempelmarke mit Aufdruck ”JERUSALEM Postes francaises 20 millièmes”, 
vom Bogenoberrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 300,- Euro 61 **   70,- 

Los 517 Los 518

Frankreich - Militärpost / Feldpost

P 519 1859, Unabhängigkeitskrieg in Italien (Campagne d´Italie / Risorgimento), 
Napoleon III., 20 C. blau ungezähnt, waagerechter Dreierstreifen und senkrechtes 
Paar als MeF eines kleinen, fünffach gesiegelten Chargé-R-Briefes nach Chalon-
sur-Marne. Marken entwertet mit Losange-Stempel ”AAO”, nebengesetzt 
Datumstempel ”ARMÈE D´ITALIE / 3 JUIN 59” / B AU O”. Militärtarif für einen R-Brief 
der 3. Gewichtsstufe, ”16 g” notiert auf Rückseite des Umschlags, dort auch mehrere 
französische Bahnpoststempel und AK CHALONS-S-MARNE. Laut Fotoattest 
Scheller (2020) eine seltene Frankatur, echt und fehlerfrei. Ein sehr schöner Beleg.

13 I (5), Yvert 
14 A (5) b 600,- 

Los 519
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W 520 1915-16, acht Briefe aus Rumänien, Dänemark, Schweden, NL nach Frankreich, alle mit 
Zensur von Dieppe; teils ungewöhnliche Laufwege. (M) b 50,- 

Frankreich - Militärpost / Feldpost - Italien

P 521 1855, ”CORPS EXPEDITIONNAIRE D'ITALIE 1E DIVISION 29 MAI 55”, klarer Abschlag des 
Stempels auf Brief nach Marseille/Bouches-du-Rhône mit hs. Taxe, rückseitig AK Marseille. b 50,- 

Frankreich - Schiffspost

P 522 1866, Napoleon III. gezähnt, 40 C. orange als Einzelfrankatur auf Brief aus Marseille nach 
Neapel. Marke entwertet mit italienischem Eingangsstempel ”Francia / Via Di Mare”, 
nebengesetzt zweiter Abschlag sowie kleiner Kreisstempel ”IV”, rs. Transitstempel Genova 
und AK Neapel. Beleg mit geglätteten Archivfaltungen, insgesamt frische Erhaltung. 22 a, Yvert 23 b 40,- 

Los 521 Los 522

P 523 1871, Brief aus Konstantinopel ”Via Marseille” nach Glarus / Schweiz, frankiert mit 
einer Kombination von Napoleon gezähnt, 5 C. hellgrün (vert clair) im waagerechten 
Dreierstreifen (mittlere Marke defekt) sowie einzeln (Faltbug durch die Marke) mit 
Ceres gezähnt, 40 C. orange (stark oxidiert). Alle Marken mit Ankerstempel entwertet, 
nebengesetzt u.a. Aufgabestempel ”CONSTANT[INOPLE] / 15 NOV 71”, rs. schweizer 
Transit- und Ankunftstempel. Stärkere Alterungsspuren, insgesamt attraktiver Beleg. 19 a (4), 35 b 200,- 

Frankreich - Besonderheiten

W 524 Französische Besetzung von Rom (Intervention Frankreichs, um den Kirchenstaat 
zu erhalten - Frankreich hatte 1849 Garibaldi besiegt und Rom und das Latium 
besetzt), 1866, 27.März, Brief nach Lyon , kurz vor Beginn des 3. italienischen 
Unabhängigkeitskrieges, mit 10c. (Tarif für das Militär) frankiert, nebenges. Dkr 
CORPS EXP. D`ITALIE 2E DIVISION. per Schiff nach Marseille und von dort nach Lyon. 
Historischer Beleg in sehr guter Erhaltung! b 90,- 

Los 523 Los 525
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Griechenland

Griechenland - Vorphila

P 525 1843, disinfected mail, EL from SYRA to Livorno showing 25 mm chisel slits of Malta and 
double ring confirmation mark PURIFIE AU LAZARET MALTE alongside, very fine.   
1843, 30.10., Cholerapost, Brief von Syra nach Livorno, mit Choleraschlitzen von Malta 
und entsprechendem Bestätigungsstempel ”PURIFIÉ AU LAZARET MALTE”, Kab.! b 70,- 

P 526 1848, Sept 29, letter from Charles Monk, son of the Bishop of Bristol, to his mother. At 
that time he visited Greece, Egypt and Malta. The letter reads ”Between the Dardanelles 
& Smyrna on board Austrian Steamer Italia” and ”in quarantine” (at Syra). Treated with a 
long horizontal slit (no cachets were in use after 1841). Very fine.   
1848, 29.9., Brief von Charles Monk, Sohn des Bischofs von Bristol, an seine Mutter. Monk 
besuchte zu der Zeit Griechenland, Ägypten und Malta. Sein Brief beginnt ”Zwischen 
den Dardanellen und Smyrna, an Bord des Österr. Lloyd Schiffes Italia” und er schreibt 
aus der Quarantäne in Syra. Langer horizontaler Räucherschlitz (Stempel wurden nach 
1841 nicht mehr verwendet). Hochinteressantes Zeitdokument, gute Erhaltung! b 100,- 

Griechenland

W 527 1923, Kreta-Freimarken 14 Werte komplett mit Aufdruck sowie die 2 dazugehörigen 
nicht verausgabten Werte, jeweils mit ausgabetypischer Zähnung (einige leicht kürzere 
Zähne) und in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Michel ca. 280,- Euro

256/269, III 
a, III b *    60,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei

P 528 1912, the complete issue in I type, 16 values, hinged, extremely fine quality, attest 
Raybaudi for 34 Ia and 36 Ia. Not often seen. Michel ca. 1.320,- Euro   
1912, Ausgabe 1911 16 Werte komplett mit Aufdruck in Type I, in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung. Die 3, 5 und 25 Drachmen tragen Bleistiftsignaturen (letzte beide von 
Raybaudi). Laut Fotoattest Raybaudi für die 5 und 25 Drachmen haben die beiden 
Marken echten Aufdruck sowie echten Gummi und sind in sehr guter Erhaltung. Michel 
ca. 1.320,- Euro 22/36 a I *    250,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken

W 529 1912, Portomarken 1 L. bis 1 D. mit Aufdruck in Type I sowie 2, 3 und 5 Drachmen mit 
Aufdruck in Type II. Alle Werte sind mit ausgabetypischer Zähnung (einige leicht kürzere 
Zähne) und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel ca. 320,- Euro 1/10 I, 11/13 II *    70,- 

Los 526 ex Los 528
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Großbritannien

Großbritannien

P 530 1840, 1d black plate 6, RB with full margins all around, very fine with black MC.   
1840, Penny black, Pl. 6, RB, saub. gest. vollr. Prachtwert mit schwarzem Malteserkreuz. 1 Pl.6, RB g 90,- 

P 531 1870/1872, Manchester-Bogota, two fronts of covers to same address showing 2s. 
and 3s. rate, both carried on French steamer via St.Nazaire: 5 Febr 1870 2s. blue 
and 1s. green carried on the ”France” with ”SANTA MARTA / DEBE” in black and 
charged ”20” centavos due // 6 Jan 1872 single franking 2s. blue carried by French 
Ligne A Packet ”Floride” with ”SANTA MARTA / DEBE” and charged ”30” centavos 
due. An attractive pair. SG 117, 118 (2) d 650,- 

W 532 1870-75, two covers to the United States, with 3d and 2 1/2d respectively, 1x cancellation 
”A21”, very fine. b 40,- 

Los 530 Los 531

P 533 1873, 10.Juni, Brief vor-UPU mit 4 d und 1 d frankiert nach Stockholm, mit 
Verrechnungsstempel ”2 1/2d”, bei von der Linden nicht verzeichnet, Kabinett-Beleg. 16, 24 b 200,- 

W 534 1873, ”Victoria” 8 Pence dunkelorange, überdurschnittlich gut gezähnt, entwertet mit 
Nummernstempel ”95” und Einkreisstempel ”LOND(ON)”. Michel 200,- Euro 45 g 40,- 

P 535 1887, 5d as single franking on cover addressed to Aden, a better destination, very fine. 93 b 50,- 

W 536 1955, Castles, 2/6s to 1 Pound unmounted mint, SG 536-39.   
1955, Burgen, 2/6 Sh. bis 1 Pfund postfrisch, tadellos. 278-81 **   50,- 

Britische Post in Marokko

W 537 1931, 12 fr. franking including 3 Francs with a large quantity of stamps ranging from 5 C. 
to 1 Franc-values, on large front of heavy weight registered letter of Swiss Consulate from 
”CASABLANCA 16 NO 31” to Swiss Legation in London, unevitable marks/postal wear. (M)

SG 200, 202 (2), 203 
(4), 204 (4), 205 (4), 

207 (4), 210 (5) d 40,- 

Los 533 Los 535
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Irland - Island

Irland

W 538 1922, first definitives, eleven values with black and red overprint, unmounted mint.   
1922, die erste Freimarkenserie, elf Werte, schwarzer und roter Aufdruck komplett 
postfrisch. 1-8a, 3b, 5b, 7b **   50,- 

P 539 1922, Dollard overprint, the three top values unmounted mint, Mi. cat. 740 Euros, 
Hibernian T 12- T 14, 800 €.   
1922, Überdruck von Dollard Ltd., die drei Höchstwerte in postfrischer Luxusqualität, 
Mi. 740 Euro. 9-11 I **   220,- 

P 540 1927-28, wide date overprint in black, three top values mint orig. gum with traces of 
hinges, extremely fresh and fine, Hibernian T 72-T 74.   
1927-28, die drei Höchstwerte mit hauchzarten Falzspuren, Kab.-Satz, Mi. 750 für **. 37 III- 39 III *    150,- 

ex Los 539 ex Los 540

P 541 1922-23, 1/2pg to 1sc definitives complete unmounted mint.   
1922-23, 1/2 Pg. bis 1 Sc., Freimarkenausgabe komplett postfrisch, Mi. 450 €. 40-51 A **   120,- 

P 542 1935, 2 Pg schwarzgrün, Rollenmarke, sauber gestempelt auf Briefstück, extrem 
seltene Marke mit Druckbesonderheit, siehe bitte ausführliches Fotoattest 
Hamilton-Bowen. SG 74 b var, Hibern D4 cii var. 43 C d/g 500,- 

P 543 1937, St. Patrick first watermark, 3 values complete unmounted mint, extremely fine.   
1937, Hl. Patrick, Wz. 1, drei Werte komplett postfrisch, Luxus, Mi. 650 Euro. 62-64 **   150,- 

Island

P 544 1873, Eirund, 16 Sk. gelb in der guten Zähnung 14:13½, üblich zentriert, unregelmäßig 
gezähnt mit fehlendem Eckzahn oben links, sonst farbfrisch und einwandfrei, entwertet 
mit Teilstempel Type I ”[REYKJ]AVIK”, doppeltes Prüfzeichen Georg Bühler, Mi.-Wert 
2.900 €. 5 A g 200,- 

P 545 1876, Eirund, 20 Aurar violett, unklarer Druck [UV blaßviolett], normal zentriertes und 
gezähntes Stück, rechts leichte Papierknitter, sonst einwandfrei, Mi.-Wert 600 €. 10 Aa, Facit 14 a g 100,- 

ex Los 541 Los 542 ex Los 543 Los 544
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Island

P 546 1899, Eirund, 5 Aurar grün, gez. K 12¾ als Einzelfrankatur auf Ansichtskarte [Motiv: 
Hafen von Akureyre] nach Neuchâtel / Neuenburg in die Schweiz, damals keine übliche 
Destination. Karte und Marke tadellos, entwertet ”REYKJAVIK / 19.6.99”. Facit No. 24 
für Brief 4.800 SEK! 13 B Ak 150,- 

P 547 1898, Eirund, 50 Aurar hellblau / rosa in der seltenen Zähnung 12 ¾, ursprünglich aus 
Viererblock mit Stempel ”Isafjördur” mit Kopie des Fotoattests für Viererblock von C. A. 
Møller BPP (2021), ”gut zentriert, perfekt gezähnt, einwandfrei”. 16 B, Facit 31 g 200,- 

P 548 1897, Eirund, 5 A. grün mit kleinem Aufdruck ”prir” und roter Ziffer ”3”, gezähnt 
14:13½, farbfrisch, gut gezähnt, normal zentriert, sauber mit Teilstempel Reykjavik 
entwertet, FA Nielsen (2010) ”echt und nicht repariert, sehr gutes Stück”. 18 A II, Facit 32 g 800,- 

Los 545 Los 546 Los 547 Los 548

P 549 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type I und roter Ziffer ”3”, gezähnt 12¾, 
normal zentriert und gut gezähnt, geprüft Pfenninger, entwertet mit Teilstempel 
Reykjavik, Mi.-Wert 600 €. 18 B I g 140,- 

P 550 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type II und roter Ziffer ”3”, gezähnt 12¾, üblich 
zentriert und bis auf einen kurzen Zahn links gut gezähnt, minimale Farbstelle im Rahmen 
rechts, sonst tadellos, FA Georg Bühler (1984) ”echt und in feiner Erhaltung”, Mi.-Wert 450 €. 18 B II g 90,- 

P 551 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type I, gezähnt 12¾, ordentlich zentriert und 
gut gezähnt, entwertet mit Teilstempel Reykjavik, geprüft Dr. Debo BPP, Mi.-Wert 650 €. 19 B I g 150,- 

P 552 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir”, gezähnt 12¾, senkrechtes postfrisches 
Paar mit beiden Aufdrucktypen zusammenhängend, oben kleiner Aufdruck 
(Type II), unten großer Aufdruck (Type I). Normal zentriert, gut gezähnt und auch 
laut Fotoattest Jørgensen AIEP (2023) einwandfrei mit typisch unregelmäßiger 
Gummierung, beide Werte Signatur ”Georg Bühler”. Facit No. 36-37, sehr seltenes 
Stück, vor allem als postfrisches Paar! 19 B I/II **   1.600,- 

Los 553Los 549 Los 550 Los 551 Los 552
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Island

P 553 1902-1903, Eirund, Freimarken mit Überdruck ”1 GILDI / ´02-´03”, kompletter Satz 
inklusive Mi..-Nr. 23 B und 32 jeweils A und B, sauber ungebraucht, die kleineren Werte 
oft **, Mi.-Wert für ungebraucht 355 €. 23-34 */** 90,- 

P 554 1902-1903, Eirund, Freimarken mit Überdruck ”1 GILDI / ´02-´03”, bis auf 23 kompletter 
Satz inklusive 32 und 33 jeweils A (geprüft Dr. Berg BPP wie auch einige andere) und B, 
alle Werte gut gezähnt und sauber gestempelt, Mi.-Wert 510 €. 24-34 g 120,- 

P 555 1902, König Christian IX., der komplette Satz sauber gestempelt und gut gezähnt, Mi.-
Wert 330 €. 35-47 g 70,- 

P 556 1907-1908, Zwei Könige, der komplette Satz mit Wz. 2, alle Werte einwandfrei und 
sauber gestempelt, Facit 76-90, Mi.-Wert 500 €. 48-62 g 80,- 

ex Los 554 ex Los 555 ex Los 556

P 557 1911, SCHIFFSPOST, Zwei Könige, 5 Aur. als waagerechtes Paar auf Bildseite einer 
Ansichtskarte [Motiv: heiße Quellen bei Reykjavik] nach Brüssel, entwertet mit 
britischem Zweikreisstempel ”EDINBURGH / MR 13 11”, auf Adreßseite Einzeiler 
”PAQUEBOT” und Maschinen-AK Brüssel. 51 (2) Ak 300,- 

Los 558 Los 559

Los 557
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Island

P 558 1928, Luftpostbrief aus Reykjavik nach Isafirᵭi, versehen mit einer attraktiven 
Buntfrankatur diverser Freimarken- und Luftpostausgaben (Mi.-Nr. 83 (2), 87, 105, 114 
und 122), Marken entwertet ”REYKJAVIK / 29. VIII.28”. ex 83-122 e 100,- 

P 559 1929, portogerechte Mischfrankatur eines Viererstreifens Christian X., 5 Aur. mit 
Überdruckausgabe 5 Aur. auf 16 Aur. (Dreierstreifen und Einzelmarke) auf sehr frischem 
Brief aus Reykjavik nach East Orange / New Jersey. Marken entwertet ”REYKJAVIK / 
15.V.29”, Facit 104 (4), 127 (4). 86 (4), 105 (4) b 200,- 

P 560 1924, Frederik VIII. im Prägedruck, 10 Kr. auf 1 Kr. gelb, sauber mit Teilstempel Reykjavik 
entwertet, ordentlich zentriert, einige kürzere Zähne, geprüft Møller BPP, Mi.-Wert 600 €. 111 g 120,- 

P 561 1924, Frederik VIII. im Prägedruck, 10 Kr. auf 1 Kr. gelb, waagerechter Dreierstreifen mit ”Tollur”-
Kastenstempel, unten rechts zwei kürzere Zähne, sonst tadellose und nicht übliche Einheit. 111 (3) g 60,- 

P 562 1924-1931, Überdruckausgaben, drei gute Werte sauber ungebraucht, voller 
Originalgummi mit Falzrest bzw. leichten Falzspuren. Alle einwandfrei, jeweils mit 
entsprechenden Kurzbefunden von C. A. Møller (2009). Facit zusammen 9.800 SEK. 111, 120, 141 *    200,- 

W 563 1924-1930, acht Überdruckwerte jeweils mit sauberem ”Tollur”-Stempel, dabei auch 
Mi.-Nr. 111, 120 und 141, Facit zusammen 1.970 SEK. ex 111-141 g 50,- 

P 564 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, der komplette Satz inklusive Flugpostmarke, 
16 Werte tadellos postfrisch und gut gezähnt, Mi.-Wert 650 €, Facit 7.500 SEK. 125-140 **   180,- 

P 565 1930, Zwei Könige, 5 Kr. hellbraun / schwarzblau mit Überdruck ”Kr. 10”, ordentlich 
zentriertes und gut gezähntes Stück, ungebraucht wie postfrisch mit kaum 
wahrnehmbarer Falzspur, entsprechend aktueller Fotobefund Møller BPP (2024), Facit 
No. 107, 4.000 SEK für ungebraucht. 141 */** 100,- 

P 566 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, Flugpostausgabe, fünf Werte 
komplett auf Blankobrief mit Motiv-Sonderstempel Thingvellir zur Ausgabe ohne 
Datum, rs. Poststempel ”Reykjavik / 28. VI. 30”. Tadellos.

142-146, Facit 
189-193 b 120,- 

Los 560 Los 561 ex Los 562

ex Los 564

Los 565 Los 566



 102

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Island

W 567 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, kompletter Satz, tadellos postfrisch in 
Prachtqualität, signiert Bolaffi. 147-149 **   50,- 

ex Los 568 ex Los 569

P 568 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, der komplette Satz im Dreierstreifen, die 1 Kr. 
und 2 Kr. jeweils mit Oberrand, eine 2 Kr.-Marke oben links Eckfehler, sonst tadellos 
postfrisch und gut gezähnt, Facit 162-164, 7.500 SKK. 147-149 (3) **   150,- 

P 569 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin” 1931, der komplette Überdrucksatz auf zwei Belegen 
mit Sonderbestätigungsstempel der Fahrt, 30 Aurar und 1 Krona auf R-Bildpostkarte 
nach Basel mit AK Friedrichshafen und Basel, 2 Kronen als EF auf Brief nach Leipzig, rs. 
AK Friedrichshafen.

147-149, Sieger 
114 B und C e 140,- 

P 570 1933, Besuch des italienischen Luftgeschwaders, Christian X., 1, 5 und 10 Kr. mit 
Überdruck ”Hȯpflug Ỉtala”, kompletter Satz, sauber ungebraucht mit Falzresten, 
ordentlich bis sehr gut zentriert, auch nach Fotoattest Nielsen (2010) ”sehr gute 
Exemplare”.

172-174, Facit 
165-167 *    600,- 

P 571 1934, Flugpostmarken 10 A. bis 50 A., davon die 20 und 25 Aurar in Zähnung L 14, auf 
ERSTTAGSBRIEF per Luftpost-R-Brief aus Reykjavik nach Paris, Marken entwertet 
”REYKJAVIK / 1.IX.34”, rs. Transitstempel Edinburgh. Tadellos. 175B, 176-178 A FDC 60,- 

P 572 1940, Weltausstellung New York, kompletter Satz mit Aufdruck ”1940”, sauber 
gestempelt, tadellos, Mi.-Wert 420 €, Facit 256-259, 5.000 SEK. 218-221 g 100,- 

Island - Dienstmarken

P 573 1873, Eirund in Skillingwährung, 8 Sk. lila, gut gezähnt und sauber mit zeitgerechtem 
Antiquastempel Reykjavik entwertet, oben links leichte Verfärbung, sonst sehr schönes 
Stück, tiefgeprüft Wahl BPP, Fotoattest C. A. Møller (2009) ”echt und nicht repariert”. 2 A, Facit Tj 2 g 200,- 

Los 570 Los 571
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Island - Italien

P 574 1902, Überdruckausgabe ”1 GILDI ´02-´03” auf 3 Aurar ocker, gezähnt 14:13½, 
ungebraucht, ordentlich zentriert und gut gezähnt, entsprechend Fotobefund Møller 
BPP (2009), Mi.-Wert 280 €. 10 A, Facit 15 b *    80,- 

P 575 1922, Frederik VIII. im Prägedruck mit Überdruck ”þjȯnusta”, die 2 Kr. karminrosa in 
beiden Aufdrucktypen (mit bzw. ohne Punkt hinter dem a) und die 5 Kr. braun, alle drei 
mit sauberer Teilstempel-Entwertung, Mi.-Wert 320 €, Facit Tj 53 I und II, 54, Pracht. 41I, 41II, 42 g 90,- 

Los 573 Los 574 ex Los 575ex Los 572

P 576 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, kompletter Satz mit Aufdruck 
”þjȯnustumerki”, 16 Werte sauber ungebraucht mit Falz, Mi.-Wert für ungebraucht 700 €. 44-59 *    160,- 

Island - Ganzsachen

W 577 1909, Christian/Frederik 3 Aurur bistre, commercially used locally ”REYKJAVIK 20.1.09” 
with message on reverse. P42 GA 50,- 

W 578 1909, Christian/Frederik, 3 Aurur bistre, commercially used locally ”REYKJAVIK 17.11.09” 
with mimeographed message on reverse. P42 GA 50,- 

Italien - Vorphila

P 579 1762-1803, Postbüro des Königreiches Neapel in Rom, 13 Briefe mit Herkunftstempeln 
”Genova”, teils Typen und unterschiedl. Stempelfarben. Auf Albumseiten mit 
Beschreibung, sehr gute Erhaltung! (M) b 60,- 

W 580 1784, Italien-Frankreich, Brief von Turin nach Grenoble. Der Brief wurde von Turin nach 
Lyon befördert. Nach dem Franco-Sardischen Postabkommen vom 19.Sept. 1722 war ein 
Teilfranko von 4 Soldi bis zur sardischen Ausgangsgrenze zu entrichten, entsprechender 
rücks. Vermerk. Mit TURIN gestempeltwurde in Lyon das franz. Porto bis Grenoble mit 
16 Sols. Der Vermerk des gezahlten Frankos von 4 Soldi ist sehr selten, er bestätigt die 
Beförderung durch die sardische Post. Seltener, posthistorisch interessanter Brief! b 80,- 

Los 579ex Los 576
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Italien

P 581 1798, Cisalpinische Republik, Schreiben des Ministeriums für die allgemeine Polizei aus 
Mailand mit dekorativem Briefkopf – Minerva mit Liktorenbeil und Jakobinermütze, 
übliche Brieffaltung, gute Erhaltung. (M) b 50,- 

P 582 1801, Cisalpinische Republik, Schreiben aus Crostolo [Vezzano sul Crostolo] nach 
Carrara mit dekorativem Briefkopf, übliche Brieffaltung, gute Erhaltung. (M) b 50,- 

Los 582Los 581

P 583 1801, Cisalpinische Republik, Schreiben aus dem Department Agogna nach Novara mit 
dekorativem Briefkopf drei römischer Götter, übliche Brieffaltung, gute Erhaltung. (M) b 50,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

P 584 1539, Brief aus Rom an das Domkapitel zu Krakau (Polen), ungewöhnlich früher Brief in 
guter Erhaltung. b 250,- 

Los 583 Los 584

Los 585
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Italien

P 585 1539, extrem früher Kirchenbrief aus Rom an das Domkapitel zu KRAKAU, kompletter 
Text. Kab.Erhaltung! b 240,- 

P 586 1865, Brief mit 2 Baj. nach Cingole, mit Italien Portomarke Nr.1 im Paar bei der Ankunft. 
Sehr dekorativ! 3, Italien P1 b 70,- 

P 587 1867, 80c. black on rose, fresh colour, marginal block of eight from the lower left 
corner of the sheet, mint original gum, vertical fold between left and right block four, 
some gum toning at base, signed A.Diena. Rare and attractive multiple. Provenance: 
Kaufmann/Robson Lowe, Basel 1971, lot 2173. 18 (8) */** 280,- 

Los 586 Los 587

Italien - Altitalienische Staaten: Modena

P 588 1852, ”40 cent Celeste”, used, very fine margined and high Quality, various signature 
and attest Roumet. Michel 1.100,- Euro/Sassone 5.000,- Euro   
1852, Freimarke 40 Cent. schwarz auf hellblau ohne Punkt hinter der ”40”, voll- bis 
breitrandig geschnitten, entwertet mit schwarzem Sechsstrichstempel, in tadelloser 
Erhaltung und mit Altsignatur. Laut Fotoattest Roumet ist die Marke echt, in himmelblauer 
Farbe (bleu-ciel) und ohne Reparaturen. Michel 1.100,- Euro/Sassone 5.000,- Euro 5 II b, Sassone 5 g 400,- 

P 589 1859, 20 C. lila, used, very fine margined, signed Drahn. Michel 750,- Euro/Sassone 
2.500,- Euro   
1859, Freimarke 20 Cent. in der guten Farbvariante lila, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, in tadelloser gestempelter Erhaltung und mit Altsignatur Drahn. Michel 
750,- Euro/Sassone 2.500,- Euro 9 a, Sassone 16 g 150,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 590 Ca. 1810, ”Servicio Militare”, Brief an einen Generalleutnant in Rheims [Reims] aus 
NOVARA, mit Transitstempel von Milano, außerordentlich attraktiv! b 50,- 

Los 588 Los 589 Los 590
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Italien

P 591 1854, Mi.-Nr. 7c, 8c und 9c, die drei nicht mehr verwendeten Werte ungebraucht, 
hervorragende Qualität, Fotoattest Raffaele Diena ”perfetto” (Sassone 10-12, Euro 
12.550), Mi. 2630 Euro. 7c-9c *    600,- 

P 592 1854, ‚Victor Emmanuel II‘ 20 C. in unissued gold-coloured proof on thin white 
paper, in an unused sheet of 50 values without gum. The sheet comes from the 
estate of Francesco Matraire (stamp printer in Turin) and was intended as a colour 
test. According to photo certificate Cardillo the sheet is genuine in all parts and in 
perfect condition, catalogue value at Cardillo 62.500 €. (M)   
1854, ”Viktor Emanuel II.” 20 C. im nicht verausgabtem goldfarbenem Probedruck auf 
dünnem weißem Papier, im ungebrauchtem Bogen zu 50 Werten ohne Gummi. Der 
Bogen stammt aus dem Nachlass von Francesco Matraire (Briefmarkendrucker in Turin) 
und war als Farbtest gedacht. Laut Fotoattest Cardillo ist der Bogen in allen Teilen echt 
und in perfekter Erhaltung, Katalogwert bei Cardillo 62.500 €. (M) 

8 Probe (50), 
Cardillo P 37 a (*)  6.000,- 

P 593 1863, 10c. grün, drei Exemplare in satter Farbe und überwiegend guten Rändern (nur 
rechte Marke unten berührt) als attraktive Mehrfachfrankatur auf vollständigem Brief 
von ”MILANO 28 AGO 63” nach Genua mit rückseitigem Ankunftsstempel. 10 (3) b 60,- 

P 594 1854, ”Viktor Emanuel II.” 5 C. olivgrün im postfrischem waagerechtem Paar, 
mit herstellungsbedingter, tränenförmiger, gummifreier Stelle in der Mitte und 
diagonalem Knick durch die Mitte des Paares. Laut Fotoattest Cardillo ist das 
Paar echt, unverausgabt, mit unbeschädigtem Gummi und hat ein Exemplar 
Doppelprägung. Laut Einlieferer beträgt der Katalogwert mindestens 50.000,- 
Euro.

10 c (2), Sassone 
10 + 10 c p/** 1.000,- 

P 595 1859, Brief von CREMONA nach Mailand mit 20c. dunkelblau IV.Ausgabe, 
Aufgabedatum 26.Juli und damit eines der frühesten bekannten Daten nach Einnahme 
der Lombardei durch die italienischen Unabhängigkeitskämpfer. Vorzügliche Qualität, 
Garantiezertifikat Fa. Arphila. 12 b 180,- 

P 596 1859, Viktor Emanuel II., 20 C. ultramarin, sehr breitrandiges Stück auf komplettem 
Brief aus Mailand nach Bergamo, Marke entwertet ”MILANO / 30 OTT 59”. Waagerechte 
Archivfaltung unterhalb der Marke, sonst Pracht, rs Teil-AK Bergamo. Sasone 15 B b 50,- 

Los 592

Los 593

ex Los 591

Los 594 Los 595
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Italien

P 597 1862, 80 C. gelb, waagerechtes ungebr. Paar mit kopfstehenden Mittelstücken, vollst. 
Originalgummierung und zwei Signaturen ”Köhler”. Ein interess. Referenzstück dieser 
in früherer Zeit gesammelten und gelisteten Variante, beilieg. die alte Auktionsloskarte 
von 1941 (mit Kat. Wert und Ausruf in Reichsmark). Verkauf wie beschrieben, ”as is”. 14 a (2) */p 100,- 

P 598 1862, Viktor Emanuel II., 80 C. gelb, zwei Stücke ”senza effige” / ohne Prägedruck 
(Kopf), beide farbfrisch, sauber ungebraucht, eines davon wie postfrisch, beide Stücke 
geprüft Avi. Bolaffi 14 B. 14 a var (2) *    50,- 

Los 596 Los 597 ex Los 598

P 599 1861, proof of the 1 centesimi postage stamp with very tight triple printing of 
the black colour, without the numeral ‚1‘ in the oval, in an unused horizontal pair 
without gum and with colour loss on the reverse of the left stamp, expertised 
by Sorani and Colla. According to photo-certificate Sorani the pair is a very rare 
original proof and in excellent condition, also photo-certificate Dr Colla: genuine 
and in very good condition, not mentioned in the Sassone as triple print. Cardillo 
catalogue value 22.000 €.   
1861, Probedruck der Freimarke 1 Centesimi mit sehr engem Dreifachdruck der schwarzen 
Farbe, ohne die Ziffer ”1” im Oval, im ungebrauchtem waagerechtem Paar ohne Gummi 
und mit rückseitigem Farbabklatsch bei der linken Marke, geprüft Sorani und Colla. Laut 
Fotoattest Sorani ist das Paar ein sehr seltener Originalabzug und im ausgezeichnetem 
Zustand, ebenso Fotoattest Dr. Colla: echt und in sehr gutem Erhaltungszustand, im 
Sassone als Dreifachdruck nicht erwähnt. Cardillo Katalogwert 22.000 €. 

16 Probe DDD 
(2), Sassone 19 

h var (2) (*)/p 3.000,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien

P 600 1859, König Ferdinand II., 20 Grana grauschiefer, farbfrisches Stück mit Falzresten 
und großen Teilen des Originalgummis, mit natürlichem minimalen Papiereinschluß, 
tadellos, Mi.-Wert 600 €. 6 a, Sassone 13 *    120,- 

Los 599 Los 600
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Italien

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana

P 601 1860, 2 Stück der Freimarke 5 Centes grün (eine vollrandig und eine rechts an der 
Randlinie leicht berührt), entwertet mit Einkreisstempel ”FIRENCE 19 LUG 61”, 
zusammen als Mehfrachfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbriefumschlag, 
welcher nach Livorno gelaufen ist, geprüft Bottacchi. Laut Fotoattest Bottacchi sind die 
Marken in einem ausgezeichnetem Zustand und ist der Beleg in jeder Hinsicht echt.

18 (2), Sassone 
18 (2) b 300,- 

P 602 1860, Provisorische Regierung, 10 c ungebraucht, drei breite Ränder, nur oben kurz 
berührt, Prachtstück mit vollem Originalgummi, Fotoattest Caffaz (Sass. 19, 11.000 
Euro), Mi. 1200 Euro. 19 *    180,- 

Italien

P 603 1863, kleines Briefstück mit Mischfrankatur Sardinien-Italien, mit der geschnittenen 5 
C. von Sardinien und der 10 C. von Italien (Sassone 13 C und Italien 1), beide Marken 
einwandfrei und klar entwertet mit Einkreisstempel ”TORINO / 16 MAGG 63”, geprüft 
Sorani, Sassone auf Briefstück 1.000 € (Affrancature Miste).

9 b, Sardinien 
10 d 80,- 

W 604 1866, 20c als Einzelfrankatur auf Drucksache von Turin nach Tunis, etwas bügig und 
waag. Archivbug, ungewöhnliche Verwendung, rs. AK Tunis / Italienische Post. 12 b 40,- 

Los 601 Los 602 Los 603

P 605 1863, ”Viktor Emanuel II.” 15 Centesimi, allseits vollrandig geschnitten, in der 
seltenen Farbvariante milchigblaugräulich (celeste latteo grigiastro) entwertet 
mit seltenem Einkreisstempel ”RIBERA 21 FEB. 63” auf Faltbriefhülle mit diversen 
Alterungsspuren, welche nach Palermo gelaufen ist, geprüft Cardillo. Laut 
Fotoattest Cardillo ist die Marke in fehlerfreier Erhaltung und ist die Entwertung 
ein wertvoller dunkelblauer Stempel.

14, Sassone 
11 da b 1.500,- 

Los 605 Los 606
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Italien

P 606 1865, Umschlag ”Dispaccio Telegrafico” als Recobrief von ISCHIA nach Neapel, frankiert 
mit 10 C. und einem waagerechtem Paar der 20 C (linke Marke links oben mit runder 
Ecke). Frankierte Telegramme sind selten, dieses Stück zudem ausnehmend dekorativ! 17, 25 (2) b 300,- 

P 607 1865, 15 c. Victor Emanuel II, Londoner Druck, stark verschobene Zähnung (Sassone 
L18e) auf feinem Briefstück. Beiliegend Attest E. Diena für zwei Exemplare auf dem 
ursprünglichen, ungetrennten Briefstück mit der Bemerkung (”..nur 2 Stücke bekannt”), 
eine kleine Rarität für den Spezialsammler! 18 var d 450,- 

P 608 1887, ”Francalettere”, 2 C. mit Durchlochung ”C I”, sauber gestempelter Prachtwert, 
Fotoattest Savarese Oliva, Sass.N.1 Sass.N.1 g 200,- 

P 609 1887, ”Francalettere”, 5 C. mit Durchlochung ”C4”, fein gestempeltes Prachtstück, 
Fotoattest Diena ”perfetto”, Sass.N.2, selten! Sassone n.2 g 150,- 

P 610 1889, Umberto I., 5 Lire braun / rot, entwertet mit zwei Teilstempeln (...CASTELLO), 
sauber gezähnt, normal zentriert, geprüft Sorani, Mi.-Wert 700 €, Sassone 49, 3.000 €. 
Laut Sassone ist diese Marke nur selten mit klar lesbarem Stempel entwertet. 54 g 200,- 

P 611 1889, Wappen, Umschrift weiß auf farbigem Grund, 5 C. dunkelgrün, sauber 
ungebrauchtes Stück mit großen Teilen des Originalgummis, fast perfekt zentriert und 
für diese Ausgabe gut gezähnt, in dieser Erhaltung bei Sassone 5.400 €, Michel für 
Standardqualität immerhin schon 700 €, geprüft Sorani. 55, Sassone 44 *    100,- 

Los 607 Los 608 Los 609 Los 610 Los 611

P 612 1891, Umberto I., Überdruckausgabe 2 Cmi. auf 5 Cmi. grün, 20er-Block auf großem 
Briefstück, davon die rechte Marke in Reihe 2 in Aufdrucktype II ”2 mit dünnem Fuß”. Die 
linken vier Marken einige kürzere Zähne in der linken senkrechten Reihe, sonst tadellos 
erhaltene und sicher sehr seltene Einheit, Marken entwertet ”CAPRILE ALLEGHE / 16 
LUG 91”, nebengesetzt AK Rom, Sassone 56 b und 56, geprüft Sottorova. 58 II, 58 I (19) d 230,- 

Los 613Los 612
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Italien

P 613 1897, Geschäftsbrief aus Florenz nach Fucecchio, frankiert mit Wappenzeichnung, 5 
Cmi. grün. Zähnung der Marke vertikal stark verschoben [2 mm], daher im linken Rand 
Teil der Nachbarmarke, selten auf Brief. Marke entwertet mit Bahnpoststempel Florenz, 
rs. AK Fucecchio. Geprüft Avi, Sassone 67 dab, 4.000 €. 60 var. b 200,- 

P 614 1921-23, BLP-Aufdrucke, 10 C. in Type I gestempelt, Prachtstück, Attest Sottoriva, 
Sassone BLP 1, 3000 Euro) B89 I g 250,- 

P 615 1923, BLP-Aufdrucke, 20 c. mit blauem Aufdruck in Type II, sauber gestempelter 
Prachtwert, Attest Savarese Oliva, Sassone BLP 7, 800 Euro B129 Iia g 100,- 

P 616 1925, Empfangsbestätigung über ein Einschreiben von Pavia nach Piacenza, frankiert 
mit waagerechtem Paar Viktor Emanuel III., 30 C. orangebraun. Marken stark verzähnt, 
dadurch im Oberrand Teile des Bogentextes, beide einwandfrei und entwertet ”PAVIA / 
11 5 25”, rs. Empfangsstempel Piacenza.

133 (2), Sassone 
127 (2) b 50,- 

Los 614 Los 615 Los 616

P 617 1923, gesiegelter Wertbrief aus Genua nach Modena, frankiert mit Viktor Emanuel III., 25 
Cmi. blau und vier Stück der Aufdruckausgabe VE III, 50 C. auf 55 C. dunkellila, Marken 
entwertet Genua 3.12.23, rs. vier Stempel, davon drei verschiedene Bahnpoststempel 
sowie AK Modena. Marken durch Aufkleben teils kleine Gummiflecken in Zähnung, 
Umschlag mittig eingerissen, sonst einwandfrei. Sassone 140 (4), 83, geprüft Biondi. 172 (4), 90 b 100,- 

P 618 1927, Nationalmiliz, 1.25 Lire + 60 Cmi. blaugrün / grau, in MiF mit Viktor Emanuel, 
40 Cmi. braun auf Geschäfts-/Bedarfsbrief aus Bozen nach Wien. Marken entwertet 
”BOLZANO / ARRIVI-PARTENZE / 1.9.27”, Sassone für 208 (Mi. 251) auf Brief 500 €. 
Brief oben etwas knittrig und kleine Einrisse, weil unsanft geöffnet, mittig senkrecht 
gefaltet, Marken einwandfrei.

251, 91, Sass. 
84, 208 b 50,- 

Los 617 Los 618
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Italien

P 619 1927-1943, kleines Lot von sechs Belegen mit jeweils interessanten Frankaturen / 
Versendungsformen, dabei Volta, 1.25 Lire (Mi.-Nr. 262) als EF auf Fensterbrief, Viktor 
Emanuel III., 7 ½ Cent in Fünferstreifen und Paar auf Brief aus Mailand nach Verona, 
Mi.-Nr. 283 und 351 (2) als MiF auf R-Brief zur Zustellung von Gerichtsdokumenten 
aus Lecce nach Melissano, Galilei 1.25 Lire als EF auf zensiertem Auslandsbrief nach 
Haarlem, in MiF auf Eilbrief mit rs. Absendervordruck der Flugabwehr sowie in MiF mit 
Mi.-Nr. 641 auf R-Brief der Gemeinde Cherso / Pola (Istrien, heute Kroatien) nach Pisa. 
Reizvolle Zusammenstellung. 262ff. b 100,- 

P 620 1929, 1,75 L. König Viktor Emanuel II, in der seltenen Zähnung ”13 3/4”, sauber 
gestempelt, Attest Raybaudi, Mi. 1400 264 B g 400,- 

P 621 1930, Hochzeit des Kronprinzen, kompletter Satz von drei Werten auf Orts-R-Brief, 
gelaufen innerhalb von Mailand, ERSTTAGSBELEG vom 8.1.1930 (laut Sassone und 
beigefügtem Fotobefund, bei Michel 7.1.1930). Gute Erhaltung, rs. AK, geprüft 
Chiavarello und Foto-Garantiebefund Italia Colleziona.

325-327, Sass. 
269-71 FDC 50,- 

Los 619 Los 621

Los 620 ex Los 622 Los 623 Los 624

P 622 1942, War Propaganda, ”Not Issued”, mint never hinged. Michel 620,- Euro   
1942, Flugpostmarken 50 C., 1 Lire und 2 Lire jeweils mit Kriegspropagandafeldern, 
welche nicht verausgabt worden sind, und in postfrischer Erhaltung. Michel 620,- Euro 

328/P5, 330/P6, 
331/P7 **/f 100,- 

P 623 1942, Marken mit Kriegspropagandafeldern, NICHT VERAUSGABT, der Spitzenwert 1 
Lire und Propagandafeld ”UNA SOLA VOLONTA: VINCERE”, gut gezähnt und zentriert, 
tadellos postfrisch, Sassone 12 B, 1.150 €. 330 / P 6 **   100,- 

P 624 1931, Hl. Antonius 700. Todestag, 75 C. karmin in der guten Zähnung 12, normal zentriert 
und sauber gezähnt, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 220 €, Sassone 299, 350 €. 366 B **   50,- 

P 625 1932-33, drei Belege mit Frankaturen aus dem Satz ”10 Jahre faschistische Revolution”, 
dabei ein Auslandsbrief aus Genua nach Denver / Colorado, tarifgerecht frankiert mit 
MiF 30, 35 und 60 Cmi., ein eingeschriebenes Behördenformular, frankiert mit einem 
senkrechten Paar der 60 Cmi. sowie eine Auslandspostkarte nach Freiburg, frankiert mit 
einem senkrechten Paar 35 Cmi. und einer 5 Cmi.-Marke. 415, 420-21, 423 b 110,- 
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Italien

Los 625 Los 626

P 626 1934-1938, zwei Propagandabelege, zum einen R-Brief, frankiert mit Sondermarken 
”Marsch auf Rom” (5 C. fünfmal, 15 C. dreimal), Sonderstempel und provisorischem 
R-Zettel der ”Ausstellung der faschistischen Revolution”, zum anderen Ansichtskarte 
des Forum Mussolini in Rom, frankiert mit Augustus, 10 C. und Fahnenstempel zum 
Staatsbesuch Hitlers in Rom ”3-9 MAGGIO 1938 XVI / FÜHRER DUX”. 415. 417, 576 b 80,- 

W 627 1932, March to Rome, 2.75 lire green and airmail stamp 75c. orange on large-size 
registered cover from ”ORENTANO 10.12.32” to Ann Arbour/USA with transit and arrival 
marks 22.12. on reverse, usual postal wear as to be expected. (M) 429, 432 b 60,- 

P 628 1934, Tapferkeitsmedaille 100 Jahre, zwei Briefe mit Frankaturen aus dem Satz, zum 
einen die Flugpostmarken 50 und 75 Cmi. auf Luftpostbrief aus Rom nach Mazara 
del Vallo (Sizilien), Leitvermerk ”Roma-Napoli-Palermo), rs. AK Trapani, zum anderen 
R-Brief aus Rom nach Wien, frankiert mit 75 Cmi. und senkrechtem Paar der 1,25 
Lire. Briefe und Marken einwandfrei (bei 506 leichte Gummiflecken vom Aufkleben), 
Sassone 372, 373 (2), A 75-76.

500, 501 (2), 
506-07 b/e 70,- 

P 629 1937, drei Einschreibbriefe aus Mailand nach Brüssel, jeweils mit Sonder- und 
Freimarken, davon zwei mit Marken des Horazsatzes, einer mit Marken des Augustus-
Satzes, gute Erhaltung. 547-48, 551 etc. b 50,- 

Los 628 Los 629
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Italien

P 630 1938, Augustus 2000. Geburtstag, alle fünf Flugpostmarken auf Luftpost-R-Brief aus 
Rom nach Frankfurt / Main, entwertet mit dem Sonderstempel der Augusteischen 
Ausstellung des Römertums ”MOSTRA AUGUSTEA DELLA ROMANITA / ROMA / 1.2.38” 
und mit entsprechendem R-Zettel, rs. AK Frankfurt / Main vom Folgetag, Prachtbeleg, 
geprüft A. und G. Bolaffi. Sassone A 106- A 110 für Satzbrief 1.750 €. (M) 586-590 e 240,- 

P 631 1946, 1 Lire als seltene Einzelfrankatur auf Blindenschrift-Brief, gutes Sonderporto. 689 b 60,- 

W 632 1950-1951, ”Europäische Tabakkonferenz” 3 Werte als tadellos postfrischer 
Viererblocksatz und ”100 Jahre Briefmarken der Toskana” als tadellos postfrischer 
Viererblocksatz. Michel 560,- Euro

802/804, 
826/827 **/v 100,- 

Los 630 Los 631

P 633 2006, ”Grußmarken zum Erreichen der Volljährigkeit”- Blockpaar in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Zusätzlich sind die 2 amtichen Stecktafeln und die 2 amtlichen 
Umschläge enthalten. Einen dieser Blocks konnte jeder italienische Bürger, der im 
Jahr 2006 achtzehn Jahre alt wurde, auf Anforderung gratis erhalten, Frauen den 
rosafarbenen und Männer den blauen. Michel 900,- Euro Bl. A 36, Bl. B 36 **   200,- 

Italien - Zusammendrucke

P 634 1924-25, Marken mit Reklamefeldern, die gebraucht vorkommenden 19 Werte 
komplett gestempelt, Prachtkollektion! Attest Diena für die Nr.17, Mi. ca. 1700 Euro

Sassone 
Pubblictiari 

1-19 g 500,- 

Los 633 ex Los 634
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Italien

Italien - Dienstmarken

P 635 1933, ”Trittico”, Geschwaderflug mit dem Aufdruck SERVICIO DI STATO, übliche 
Gefälligkeitsentwertung, Prachtstück D.9 g 500,- 

P 636 1934, ”Coronchina” gestempelt (vermutlich gefälligkeitsentwertet), sehr feines Stück, 
volle Signatur ”Giulio Bolaffi D.10 g 250,- 

Los 635 Los 636

Italien - Gebührenmarken: Paketzustellung

P 637 1955, 75 Lire als linke untere Bogenecke, sowie 110 Lire vom Unterrand, beide tadellos 
postfrisch, Mi. 970 Euro. 7, 8 **   80,- 

Italienische Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe - Portomarken

P 638 1919, die beiden Höchstwerte 2 und 5 Corona, je im Viererblock postfrisch, Mi. 480 Euro 
für ungebraucht! P8-9 (4) **/v 90,- 

ex Los 637 ex Los 638

Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach

P 639 1941, Freimarken von Jugoslawien mit Aufdruck ”Co. Ci”, König Peter II. im kleinen Format, 
10 D. violett und 15 D. lilabraun, normal zentriert, sauber gezähnt, tadellos postfrisch mit 
rs. Händler-/Besitzersignatur, Mi. 420 €+, Sassone 457 € für Falz, ** ca. 1.100 €.

1-2, Sassone 12 
und 14 **   110,- 

P 640 1941, Freimarken von Jugoslawien mit Aufdruck ”Co. Ci.”, König Peter II. im größeren 
Format, der komplette Satz postfrisch, 5 D. Anhaftung, bei der 30 D. Fingerabdruck, 
dafür die 12 D. mit stark verschobenem Aufdruck (Sassone 13 f b), dazu der passende 
Satz Portomarken, alle Werte rs. mit Händler-/ Eigentümersignatur. 3-17, Porto 1-5 **   40,- 

ex Los 639 ex Los 640 ex Los 641
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Italien

Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Ravenna

P 641 1944, CLN Ravenna komplett, neun Werte sauber ungebraucht, alle Werte signiert und 
Fotoattest Dr. Morandi für den Spitzenwert, Rarität!   
1944, CLN Ravenna complete issue 9 values fine hinged, very scarce, all stamps signed 
and Dr. Morandi photo cert. for the top value. 

Raybaudi/
Errani 1-8 *    350,- 

Italien - Stempel

P 642 TRANI; 1861, ”Viktor Emanuel II.” 2 Grana hellblau, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, entwertet mit dem sehr seltenem rotem Stempel ”TRANI 28 APR. 
1861”, als Einzelfrankatur auf rechts senkrecht gefaltetem Faltbrief, welcher nach 
Spinazzola gelaufen und mit Altsignatur ist. Laut Fotoattest Dr. Enzo Diena ist die 
Marke perfekt erhalten und der sehr seltene Stempel echt. Laut Einlieferer haben 
Brief und Stempel zusammen einen Katalogwert von 12.000,- Euro.

4, Sassone 
Neapel 20 b b 1.200,- 

P 643 1872, ”Via di Junquera”, guter Grenzübergangsstempel auf Brief aus Spanien mit 200 M. 
frankiert, v.d.Linden Nr.2921, Seltenheit ”6”. Kab.Beleg. Spanien 103 b 60,- 

Los 642 Los 643

Italien - Besonderheiten

P 644 1945, Einlieferungsbeleg der SEAP (Servizi Espressi Autotrasporti Pubblici) für die 
Beförderung von Fahrrad-Ersatzteilen von Mailand nach Mantua, Postgebühr und 
Spesen von 19 Lire verklebt mit verschiedenen fiskalischen Marken (Gewerbesteuer), 8 
Lire davon für die Postgebühr mit Paketmarken 2 Lire (rechte Hälfte). Alle entwertet mit 
Stempel der SEAP. Beleg mehrfach gefaltet, interessante Mischfrankatur Fiskal- und 
Paketmarken. Paket 31 (4) etc. b 40,- 

Los 644



 116

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Italien - Jugoslawien

P 645 1945, US-Militärpost, US-Aerogramm zu 6 C. mit italienischer Zusatzfrankatur aus 
Luftpostmarke Mi.-Nr. 408, Expreßmarke Mi.-Nr. 414, Militärpostmarke Mi.-Nr. 7 und 
zwei Gebührenmarken für Briefzustellung (Mi.-Nr. 2) nach Wildwood / New Jersey. 
Marken entwertet mit zwei verschiedenen Stempeln ”U.S. NAVY / JUL 30 1945”, 
nebengesetzt Zensurkontrollstempel. Pracht. 408, 414 etc. e 100,- 

P 646 1946, Mischfrankatur aus Serie Imperiale ohne Liktorenbündel, 2 L. karmin 
”Luogotenenza” und Demokratie, 2 Lire auf vollständigem Brief mit Inhalt aus Meran 
nach Venedig, Marken entwertet ”MERANO CORRISP. PACCHI / 13.2.46”, rs. AK 
Venedig. Sassone 533, 552. 679 Z, 691 b 80,- 

W 647 1952-1960, fünf Behördenbriefe mit Sondertarifen (13 Lire, 15 Lire bzw. 28 Lire), vier 
davon mit ”Das neue Italien”-Marken, davon eine MiF mit Demokratie, 2 Lire, einer mit 
Italia Turrita, 13 Lire. ex 691-935 b 40,- 

Los 645 Los 646

Jugoslawien

P 648 1922-24, Wohltätigkeitsmarke von 1921 zu 15 Para mit Aufdruck ”9 Din.”, postfrisches 
linkes Randstück, Garantiesignaturen auf dem Rand und FA Huzanic BPP ”Gummierung 
original und postfrisch. Die Qualität ist einwandfrei”. Eine recht seltene Marke, Mi. 300 €. 166 F **   70,- 

P 649 1922, Aufdruck ”9 Din auf 15 Pia”, tadelloses postfrisches Randstück, selten zu finden, 
Mi. 300 €. 166 F **   70,- 

W 650 1951, ”1. Landesbriefmarkenausstellung Zagreb”-Block entwertet mit entsprechendem 
Sonderstempel vom ”16.VI.1951” (Ersttag) und ”Esperanto” 2 Werte in sehr guter 
gestempelter Erhaltung. Michel 423,- Euro Bl. 5, 729/730 g 80,- 

P 651 1970, Europa Union 3.25 Din. dunkellila statt purpurlila im Kleinbogen zu 9 Marken, 
gefälligkeitsentwertet ”BEOGRAD - PRIVI DAN c 4.V.70” (Ersttag) und mit vollem 
Originalgummi. Die Marken leuchten unter UV-Licht hellorangerot. Laut Fotoattest 
Zrinjscak BPP ist der Kleinbogen echt und einwandfrei. Der sehr seltene Kleinbogen 
(besonders in gestempelt) steht im Michel ohne Preis. 1380 F Klbg. g 180,- 

Los 648 Los 649
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Jugoslawien - Lettland

Jugoslawien - Zwangszuschlagsmarken

P 652 1939, 0.50din. ”Red Cross” 1938 issue in combination with King Peter definitives 20din. 
blue and 1din. carmine-brown on insured letter 10000din. from ”DUBROVNIK 20.IX.39” 
to Zagreb with arrival mark on reverse, some postal wear/roughly opened. This charity 
tax stamp was used only during two weeks in 1938 and 1939, rare on cover thus. (M) 3 b 60,- 

Los 651 Los 652

Kroatien

P 653 1941, Jugoslawien-Freimarken 15 Werte komplett mit farbigen Aufdrucken, davon 
13 Werte in tadelloser postfrischer Erhaltung sowie 12 und 20 Dinar in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung, Attest Marjanovic von 1962. Alle Werte sind geprüft 
Marjanovic. Michel ca. 916,- Euro 24/38 **/* 200,- 

Kroatien - Ganzsachen

P 654 1941-1943, GS-Postkarte, 2 Kuna karminrot, zwei ungebrauchte Karten mit privaten 
Werbe-Zudrucken auf Vorder- und Rückseite: ”Merkur/Zagreb” (Gewürz- und 
Süßwarenhersteller) sowie”Franck Industries” (Lieferanten von Kaffeeersatz). P4 var. (2) GA 60,- 

Lettland

P 655 1938, Staatsgründung 20 Jahre, Markenheftchen zu 2,02 Lats mit viermal 264-265 und 
267 sowie zweimal 266 und 269 mit Zwischenblättern. Leichte Knitter im vorderen 
Umschlagblatt links (üblich, Herstellung?), Marken tadellos postfrisch, selten. Mi.-Wert 
300 €. MH 264-269 **   40,- 

ex Los 653 Los 654
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Liechtenstein

Liechtenstein

P 656 1912, Freimarken 5 H. bis 25 H., Satzfrankatur (25 H. Randklebung, ein fehlender Zahn) 
auf eingeschriebener Karte ab ”SCHAAN 15.9.13” nach Berlin mit nebengesetztem 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag. Die Ansichtkarte ”Gruß aus Liechtenstein” mit 
Volkshymne zeigt eine Abbildung der frankierten Marken. In dieser Form selten und 
attraktiv! 1/3 x Ak 50,- 

Los 655 Los 656

P 657 1924, Freimarken, Rotes Haus Vaduz, 80 Rp. rotschwarz / grauschwarz, Zähnung A, 
portogerechte EF auf R-Brief der Bank in Liechtenstein aus Vaduz nach Wien, Marke 
entwertet ”VADUZ / 14. VI. 24”. Umschlag oben etwas unsanft geöffnet und senkrecht 
mittig gefaltet, sonst schöner Bedarfsbeleg. 59 A b 40,- 

P 658 1928, Freimarken, Winzer im Weinberg, 2 ½ Rp. dunkelgrauoliv / dunkelgraulila, 
Achterblock als tarifgerechte Frankatur eines Inlandbriefes von Balzers nach Schaan, 
dabei die 2. Marke der unteren Reihe mit Plattenfehler I ”Haken am R von Rp”. Marken 
bis auf einige kürzere Zähne tadellos, entwertet ”BALZERS / 9. XI. 28”, waagerechter 
Faltbug unten, rs. AK Schaan vom Folgetag. 65 (7), 65 PF I b 40,- 

Los 657 Los 658
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Liechtenstein

P 659 1934, Landschaften und Gebäude Kleinformat, Schloss Vaduz, 1.20 Fr. 
schwarzbraunorange, Marke vom rechten Bogenrand als tarifgerechte Einzelfrankatur 
auf R-Eilbrief aus Vaduz nach Berlin. Marke entwertet ”VADUZ / 24.IV.33”, rs. zwei 
Viererblöcke alter 5 Kronen-Stempelmarken als Verschlußmarken, AK Berlin vom 
26.4.33 und zwei hs. Vermerke ”Nicht angetroffen”. Marke Kabinetterhaltung, 
Umschlag rechts einige leichte Knitter, insgesamt ein sehr schöner Bedarfsbeleg. Mi.-
Wert Liechtenstein Spezial für Brief 600 €. 121 b 90,- 

P 660 1936, Zuleitungspost zur 1. Nordamerikafahrt der LZ 129, Zeppelinausgabe auf zwei 
R-Belegen, zum einen die 1 Fr. rosakarmin, zwei Stück auf Brief nach Ridgewood, New 
Jersey, zum anderen die 2 Fr. dunkelrotviolett auf Brief nach Nutley, New York. Marken 
entwertet Triesenberg 2.V. bzw. 4 V. 36, nebengesetzt roter deutscher Luftpoststempel, rs. 
New Yorker Eingangsstempel vom 9.5.1936, Transit- und AK. Marken und Belege tadellos. 149 (2), 150 e 80,- 

P 661 1949, Freimarke Planken mit Aufdruck, 5 Rp. auf 3 Rp. orangebraun auf chromgelb, 
Viererblock auf ERSTTAGSBRIEF, zentrisch entwertet ”VADUZ / 14. IV. 49” auf 
portogerechtem Brief nach Murten, Fotobefund Marxer SBPV (1997), Mi.-Wert für 
Einzel-FDC schon 700 €. 267 (4) FDC/v 140,- 

P 662 1949, Freimarke Bendern in geänderter Farbe, 5 Rp. schwärzlichbraun auf hellgraugelb, 
Viererblock auf ERSTTAGSBRIEF der Versandstelle Vaduz, zentrisch entwertet ”VADUZ / 
1. XII. 49” auf portogerechtem Brief nach Berneck, Mi.-Wert für Einzel-FDC schon 850 €. 284 (4) FDC/v 170,- 

Los 661 Los 662

Los 659 Los 660
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Liechtenstein

P 663 1953, Gemälde IV, der komplette Satz, jeder Wert auf einem attraktiven Einzelbeleg: 
die 10 Rp. auf Karte mit Vordruck und Landpost-Rahmenstempel ”SCHELLENBERG 
/ 22. X. 53” nach Zürich, die 20 Rp. als Viererblock-FDC aus Vaduz nach Taastrup / 
Dänemark, die 30 Rp. als EF auf R-Brief nach Mauren, wieder mit Landpoststempel 
SCHELLENBERG vom 8.X.53 und schließlich die 40 Rp. als EF auf Auslandsbrief nach 
Aurich, entwertet ”SCHAAN / 4.IV.53”. Alle Belege Pracht, hübsche Kombination. Der 
Stempel von Schellenberg wurde nur im Oktober 1953 verwendet, lt. Michel-Spezial 
jeweils +30 €. 311-314

b/
FDC 50,- 

P 664 1954-1957, Sport I-IV, alle vier Sätze versammelt auf drei attraktiven Belegen - die 
Fußball-WM 1954 auf Blanko-Motiv-FDC (40 Rp. ein Zahn stockig, sonst Pracht), 
Sport II auf FDC der Vaduzer Verkaufsstelle mit Tagesstempel 14.VI.55 als R-Brief 
nach Aarau, rs. AK Aarau und schließlich Sport III und IV zusammen auf R-Eilbrief aus 
Vaduz nach Marburg, alle Marken tadellos, entwertet ”VADUZ / 3.VI.57”, rs. Bahnpost-
Kontrollstempel Kassel-Frankfurt/Main. ex 322-345 FDC/b 50,- 

Los 663 Los 664

P 665 2012, Liechtensteiner Sagen, Block zur LIBA 2012, zwei Exemplare mit Ersttagsstempel 
auf R-Brief mit Rückschein, davon eines im Normalformat 100 : 55 mm, eines - nicht 
zugeschnitten - mit Druckmarkierungen und Überformat 110 : 78 mm (Mindestmaß, da 
etwas unregelmäßig geschnitten). Der Block ist am Ausstellungstag gedruckt und bei 
der Ausstellung angeliefert worden, soweit bekannt, wurden ca. 100 Überformate an 
die Aussteller verteilt. Eine moderne Rarität in bester Qualität (der Rückschein hängt 
dem Kuvert noch an). (M) Block 23 var FDC 400,- 

Los 665
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Luxemburg - Malta

Luxemburg

P 666 1895, Definitives Grand Duke Adolph, 1.25fr. booklet comprising four panes of six 
stamps 5c. green, mint never hinged, faint wrinkling at front cover, otherwise very 
fresh and pristine.   
1895, Freimarken, Großherzog Adolph, 1,25 Fr. Heftchen mit vier Heftchenblättern zu 
sechs Briefmarken 5c. grün, postfrisch, schwache Faltenbildung am Vorderdeckel, sonst 
sehr frisch und makellos. 70 MH **   650,- 

P 667 • 1931 Advertising envelope for ”Geisha Parfumes” franked by 1927 75c. tied ”Liége 
24.X.31” with Luxemburg transit dater and Ougrée arrival c.d.s. The envelope with a 
central vert. fold otherwise fine. A most attractive item. 189 b 150,- 

Los 666 Los 667

Malta

P 668 • 1900 Registered Official envelope headed ”On Her Majesty's Service” addressed to 
Tunis, Tunisia bearing 1885 2½d. bright blue and 1899 4½d. sepia tied by numeral ”A25”, 
with ”R” in oval and two different 'Registered Malta' oval datestamps (26 AP 00) on 
face, Tunis arrival c.d.s. on the reverse. (T) SG 25+32 b 80,- 

P 669 1921, 10s black Wmk Mult Script CA, unmounted mint copy from bottom margin, SG 104   
1921, 10 Sh. WZ 4 postfrisch, Unterrandstück, Mi. 900 Euro 63, SG 104 **   200,- 

Los 668 Los 669
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Monaco - Niederlande

Monaco - Vorphila

W 670 1785, incoming mail. Brief aus Marseille, mit 6 sols nach dem französischen Tarif vom 
1.Aug. 1759 taxiert. Prachtbeleg. b 40,- 

Monaco

P 671 1933/1937, Freimarken Bauwerke, 10 Fr. blau und 20 Fr. schwarz, beide Spitzenwerte 
des Satzes jeweils in Kombination mit anderen Marken (nur diese teilweise etwas 
fehlerhaft) auf zwei eingeschriebenen Luftpostbelegen von ”MONTE CARLO 18.11.37” 
nach Tavannes/Schweiz mit Ankunftsstempel 20.XI.37 daneben. 135/136 etc. b 60,- 

P 672 1964, ”CEPT-Special Block”, mint never hinged, luxus, attest Giulio Bolaffi. Michel 
1.000,- Euro   
1964, ”Europa Union” 2 Werte zusammen im tadellos postfrischem Sonderdruck in 
Blockform für Geschenkzwecke, Bleistiftsignatur Bolaffi. Laut Fotoattest Dr. Bolaffi ist 
der Sonderdruck echt, postfrisch und in einwandfreier Erhaltung. Michel 1.000,- Euro 

782/783 
Sonderdruck **   250,- 

Niederlande

W 673 1910, Wilhelmina 50c. bronze/red-brown and 25c. rose/blue on complete parcel 
despatch form from ”NOORDWJIL 8.11.10” to Ipolysag/Hungary (today Šahy/Slovakia) 
with transit mark ”EMMERICH 9.11.10” and arrival mark 15.11.10 on reverse. Upon arrival 
redirected to Ipolynyek (today Vinica/Slovakia) where it arrived on 18 Nov 1910. A most 
interesting entire! 62, 61 b 60,- 

Los 671 Los 672

P 674 1921, Wilhelmina, 1 G. grün und 50 c. grau /violett auf kompletter Auslandspaketkarte 
von ”ROTTERDAM 7.X.1921” in die Schweiz mit deutschen Transitstempeln auf Vorder-/
Rückseite. 63, 80 b 40,- 

Los 674 Los 675
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Niederlande - Norwegen

P 675 1924, ”Wilhelmina” 3 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung, 2 1/2 und 5 
Gulden mit Bleisiftsignaturen. Die 1 sowie die 2 1/2 Gulden sind mit 11 1/2er Zähnung 
und die 5 Gulden ist mit 12 1/2er Zähnung. Laut Fotoattest Raybaudi sind die 2 1/2 und 5 
Gulden, echt, postfrisch und in ausgezeichnetem Zustand. Michel 910,- Euro

168 A, 169 A, 
170 B **   200,- 

Norwegen - Vorphila

W 676 1824, Brief aus Trondheim nach Bordeaux, über Hamburg und Givet. b 80,- 

P 677 1830, vollständiger Brief aus Christiania / Oslo nach Bordeaux ”fr. Hamborg”, mit hs. 
Taxe und entsprechenden Hamburger T&T-Transitstempeln ”T.T.R.4” (vdL 2868a) 
und ”SUEDE” (vdL 2575) - Norwegen war damals schwedisch. Rs. Rahmenstempel 
des Königl. Schwed.-Norwegischen Postamts in Hamburg sowie Ausgabestempel 
Bordeaux. Vorderseitig Befördrungsspuren, sonst gute Erhaltung. b 100,- 

Norwegen

P 678 1859, Oscar I., einmal 3 Sk. grauviolett zusammen mit 8 Sk. braunkarmin, Einzelmarke 
und waagerechter Dreierstreifen als 35 Sk.-Porto auf Damenbriefumschlag aus 
Trondheim nach Bovisand / Plymouth über Hamburg und London. Einzelmarken 
und linke Marke des Dreierstreifens durch Randklebung etwas lädiert, entwertet 
”TRONDHJEM / 12 10 1859”, nebengesetzt rote PAID-Stempel von Hamburg und 
London, rs. Transitstempel des dänischen Postamts in Hamburg und AK Plymouth. 
Attraktiver Beleg. 3, 5 (4) b 600,- 

Los 677 Los 678

ex Los 679

P 679 1926-1934, Wappenlöwe, Inschriften in Grotesk, kompletter Satz inkl. Ergänzungswert 
35 Øre von 1934, 14 Werte tadellos postfrisch, üblich gezähnt und zentriert, Mi.-Wert 
506 €, Facit 134-147, 5.400 SEK. 120-132 A, 167 **   130,- 

W 680 1941, V (Victory) issue, 50ö.-5kr. without watermark, six values in (folded) sheets of 100 
stamps, mint never hinged. Michel nos. 251/256 Y (100), 9.100,- €. (M) 251/256 Y **   400,- 



 124

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Norwegen - Österreich

Norwegen - Ganzsachen

P 681 1872, Posthorn, 2 Sk. mittelblau, Umschlag mit schräg gestreiftem Papier, Wertstempel 
mit rotem Handstempelüberdruck ”SPÉCIMEN”. Rechts etwas getöntes Papier, 
insgesamt frische Erhaltung, nicht häufig. U 1 II GA 50,- 

Österreich - Vorphila

P 682 Ca. 1798, Cholerapost, ”Gereinigt” - Schreibschriftstempel auf Brief von STANISLAU 
(Stanislo, jetzt Ukraine) nach Prag. Dieser Stempel ist bisher unbekannt, vermutlich in 
Wien verwendet. Seltenheit! b 250,- 

Los 681 Los 682

P 683 1831, 20.8., Cholerapost, Siegel ”K.K.SANITAETS ANSTALT BRUCK a./L.” auf gerasteltem 
und geräuchertem Brief nach Mannersdorf (Niederösterreich). Bruck a.d. Leitha war 
eine Sanitätsstation im inneren Cordon, an der Strasse von Budapest nach Wien. b 180,- 

P 684 1831, 14.Juli, Cholerapost, Brief aus SEMLIN nach Steyr, mit handschriftlichem 
Vermerk ”netto di fuori e di dentro”, entsprechend Bestätigungssiegel rückseitig 
K.K.HOFPOSTAMT IN WIEN, Prachtbeleg! b 180,- 

P 685 1831, 7.11., Cholerapost, Brief aus Odessa nach Triest, über Brody, schwarzer L1 ”Russie”. 
Bei der Ankunft in Triest geräuchert und mit Lacksiegel verschlossen ”K.K.CONTUMAZ 
...T....”; das bisher einzig bekannt gewordene Poststück mit diesem Lacksiegel. Prof. 
Ravasini interpretiert es als ANSTALT TRIEST. b 150,- 

Los 683 Los 684
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Österreich

P 686 1831, Cholerapost; Brief von AGRAM (Zagreb) nach Wien, dort gerastelt und mit 
rücks. Siegel K.K.OBERSTES HOFPOSTAMT IN WIEN verschlossen. Post innerhalb der 
Habsburgischen Monarchie wurde erst am Ankunftsort gegen die Cholera behandelt. 
Der einzig bekannte Beleg mit der Verwendung dieses Siegels. Ex Sammlung K.F. Meyer. b 180,- 

P 687 1831, Juli, Cholerapost, Drucksache von Wien nach Woynicz in Galizien. Geöffnet 
und desinfiziert an der Grenzstation Kenty, mit Lacksiegel verschlossen ”K.K.POST-
AMT KENTY” (34 x 32mm, Grossbuchstaben, ohne Zierornament), zur Bestätigung 
Ovalstempel ”Netto di fuora / e di dentro”, alles rückseitig. Kabinettbeleg! b 280,- 

W 688 1834, 15.11., Brief aus Ismail (Ukraine), mit Forwarding-Agenten ”Georg Pappajohann” 
(rücks. L1) aus Brody befördert, gerastelt und weiter nach Triest. Der schwarze 
Langstempel des Forwarders Pappajohann ist recht selten, Rowe Seltenheit ”4”. b 90,- 

Los 685 Los 686

Österreich

W 689 1855-1858, Wappenausgabe, 3 Kr., vier Briefhüllen bzw. vollständige Briefe mit 
Frankaturen dieser Marke, abgesehen von einem ”grünen” Brief aus Rovereto nach 
Verona alle mit böhmischen Aufgabeorten, dabei ein Brief aus Chotěboř nach 
Pržimislau, ein Brief aus Teplitz an den damaligen Beichtvater des früheren Kaisers 
Ferdinand I., Hermann Dichtl, und ein Brief mit zweimal 3 Kr. (eine Faltbug) aus Prag 
nach Budweis. Als ”Zugabe” drei Ausschnitte mit Zeitungsmarken, davon zwei mit Kopf 
der böhmischen Wochenzeitung ”Česky Jih”. (M) 2 (5) b/d 120,- 

P 690 1854, Wappenzeichnung, Maschinenpapier, 2 Kreuzer in der seltenen Farbe ”mausgrau”, 
Ferchenbauer Type III a, glasklarer Erstdruck, voll- bis breitrandig, sauber entwertet EKr 
”WIEN 12 2”, entsprechend aktueller Fotobefund Goller BPP (2024), Mi.-Wert 1.000 €, 
ANK MP Nr. 2 d, 1.300 €. 2 Y c g 200,- 

Los 687 Los 690
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Österreich

Los 691 Los 692

P 691 1859, 3 Kr. grün, Einzelfrankatur auf kleinform. Luxusbriefhülle mit genau sitzendem Ekr 
WIEN, Mi. 400 Euro. 12 b 60,- 

P 692 1859, 3 Kr. grün auf vollständigem Luxusbrief mit genau sitzendem Ovalstempel WIEN, 
Mi. 400 €. Innen zwei Stempelmarken zu 6 bzw. 30 Kr. als Gebühr, vgl. Bild im Netz. 12 b 60,- 

P 693 1859, Zeitungsmarke, Kaiser Franz Joseph (1.05 Kr), Type II dunkellila, breitrandiges, 
zentrisch sehr schön klar gestempeltes Exemplar ”ZEITUNGS-EXPED. WIEN / 3 2”, 
geprüft Drahn, laut aktuellem Fotobefund Goller BPP (2024) ”stärkere Alterspatina, 
insgesamt gute Erhaltung”, Mi.-Wert 500 €. 17 a g 90,- 

P 694 1867, Doppeladler, weit gezähnt, 5 Kr. rosa, waagerechtes Paar als Mehrfachfrankatur 
auf zweisprachiger (deutsch-kroatisch) ”Retour-Recepisse / Povratnica” bzw. 
Empfangsbestätigung für ein Einschreiben von Karlovac (Karlstadt) nach Zagreb, 
Marken mit Ekr entwertet ”KARLSTADT 31 7”. Schein senkrecht mittig gefaltet, sonst 
tadellos, laut Ferchenbauer-Handbuch 550 €. 32 a (2) b 80,- 

Los 693 Los 694

ex Los 695
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Österreich

P 695 1910, ”80. Geburtstag von Kaiser Franz Joseph” 17 Werte in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Die 2, 5 und 10 Kronen sind signiert Dr. Wittmann und die 10 Kronen ist 
zusätzlich noch geprüft Pfenninger. Michel 1.400,- Euro 161/177 **   280,- 

P 696 1918, Drucksachen-Eilmarke, Merkurkopf dreieckig, 2 H. lilakarmin auf großem Teil 
eines Streifbands mit 4 ½ LEERFELDERN (rechts beschnitten), in Prag nach der 
Unabhängigkeit verwendet als Mischfrankatur mit CSR-Zeitungsmarke 2 H. (zweimal, 
CSR Mi.-Nr. 13). Marken entwertet ”PRAG / PRAHA / 1.1.19”. Michel für 217 LF 4 ½ lose 
gestempelt schon 360 €, ungewöhnliches Stück! 217 LF 4½ d 100,- 

P 697 1918, Drucksachen-Eilmarke, Merkurkopf 2 H. schwarzrotkarmin, gez. 12½, mit ZWEI 
anhängenden Leerfeldern auf Ortspostkarte ohne Text, innerhalb von Prag nach der 
Unanbhängigkeit der CSR gelaufen mit Zusatzfrankatur CSR, Hradschin 3 H. und 
zweimal Zeitungsmarke 2 H. (Mi.-Nr. 1 und 13), alle Marken entwertet ”PRAHA / PRAG 
/ 31 12 18”. 219 A Kr b 90,- 

Los 696 Los 697

P 698 1918, 31.3., Erstflugbrief KRAKAU-WIEN mit Satzfrankatur, leichte senkr. Faltspur im 
Umschlag außerhalb der Frankatur, Mi. 300 Euro. 225-27 e 70,- 

P 699 1918, 17.IV., Flugpostbrief mit Satzfrankatur WIEN-KRAKAU, dabei 2.50 Kr. in guter 
Mischzähnung L12 1/2: 11 1/2, rs. fehlt obere Briefklappe, sonst Prachtbeleg, Mi. 300 €+. 225-27 mit 226C b 60,- 

W 700 1918, 8.V., Flugpostbrief KRAKAU-WIEN mit Satzfrankatur, sowie Satz auf weißem 
Papier auf unten verkürztem Brief von Wien nach Lemberg vom 25.VIII.18. 225-27x und y e 60,- 

Los 698 Los 699
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Österreich

P 701 1918, 31.III., 4 Kronen grau und 15 H. auf Flugbrief WIEN-KRAKAU, Aufgabestempel vom 
31.3., Luftpost-Bestätigungsstempel vom 1.4., mit Ank.-Stempel Krakau 1.4.1918. 227 e 60,- 

P 702 1918, 30.4., Flugpostbrief WIEN-LEMBERG, Bedarfsfrankatur 4 Kr. grau, schöner 
Vordruckbrief! 227x b 50,- 

Los 701 Los 702

P 703 1927-33, fünf schone Flugpostbedarfsbriefe, u.a. nach Casablanca, dazu 1936, Wien-
Kärnten für die Flugpost vorgesehener, aber dann doch per Landpost beförderter Brief 
(Flug ausgefallen); alle mit Flugpostmarken frankiert. e 60,- 

W 704 1929, Landschaften 20 G. schwärzlichgrau, 24 G. dunkelrötlichkarmin, 24 G. 
dunkelrosakarmin, 30 G. schwarzviolettpurpur, 40 G. schwärzlichblau, 1 Sch. 
schwarzorangebraun und 2 Sch. schwärzlichopalgün, jeweils in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 625,- Euro

503/507, 
510/511 **   80,- 

P 705 1931, ”Rotary-Kongress” 6 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut 
Fotobefund Dr. Ferchenbauer VÖB handels es sich um einen postfrischen erlesenen 
Prachtsatz. Michel 700,- Euro 518/523 **   90,- 

W 706 1931, ”Rotary-Kongress” 6 Werte komplett postfrisch. Die 20 Gr. hat unten links einen 
kürzeren Zahn mit einer kleinen gummifreien Stelle und die 1 Sch. hat links einige leicht 
kürzere Zähne. Michel 700,- Euro 518/523 **   80,- 

Los 703 ex Los 705
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Österreich

W 707 1932, Österreichische Maler 6 Werte komplett auf 2 Briefstücken, entwertet mit 
Sonderstempel ”SEGELFLUGAUSSTELLUNG ROBERT KRONFELD WIEN 30.XII.32”. 
ANK 500,- Euro/Michel 380,- Euro 545/550 d 50,- 

P 708 1933, FIS-Wettkämpfe 4 Werte komplett, davon 3 postfrisch und die 12 Gr. mit Falzspur. 
Michel 635,- Euro 551/554 **/* 90,- 

P 709 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf gewöhnlichem Papier, aus der 
rechten oberen Bogenecke und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 320,- Euro ++ 555 A **   50,- 

W 710 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf gewöhnlichem Papier und vom 
oberen Bogenoberrand. Die Marke ist in tadelloser postfrischer Erhaltung und das 
Oberrandstück hat einen Falzrest. Michel 320,- Euro 555 A **   60,- 

P 711 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf Faserpapier, vom unteren 
Bogenrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 750,- Euro 556 A **   150,- 

P 712 1933, ”WIPA” 60 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf Faserpapier, aus der rechten 
oberen Bogenecke, bis auf einen minimal kürzeren Zahn unten in tadelloser Erhaltung, 
entwertet mit Sonderstempel ”WIPA 1933 KONGRESSHAUS 25/6 WIEN”, zusammen 
mit 2 Flugpostmarken (Mi.Nr. 473 und 476) auf senkrecht mittig gefaltetem Flugpost-
Einschreibebrief mit Sonder-R-Zettel der ”Wipa 1933” und nach Berlin gelaufen. 556 A b 130,- 

W 713 1933, Katholikentag 6 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Mi.440,- Euro 557/562 **   50,- 

Los 712 Los 714

ex Los 708 Los 709 Los 711
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Österreich

P 714 1936, Dollfuß 10 Schilling schwärzlichviolettultramarin vom rechten Bogenrand in 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 1.400,- Euro 588 **   280,- 

P 715 1945, III. Wiener Aushilsausgabe 2, 3 und 5 RM mit Plattenfehler ”1. Gitterstab 
angesetzt und ausgebuchtet”, in 14er Zähnung, in tadelloser postfrischer Erhaltung und 
geprüft Sturzeis VÖB. Die 2 RM ist vom linken Bogenrand und hat zusätzlich noch die 
Druckzufälligkeit ”2. Gitterstab gebrochen”. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind 
die Aufdrucke in jeder Hinsicht echt. Michel 540,- Euro VbB/VdB PF IV **   60,- 

W 716 1945, Grazer Aushilfsausgabe 19 Werte komplett von 1 bis 80 Pfg. als Viererblocksatz, 
jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung und je tiefst geprüft Sturzeis VÖB. Die 3 Pfg. 
ist aus der rechten unteren Bogenecke. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind die 
Marken postfrisch und die Aufdrucke echt. Michel 640,- Euro 674/692 (4) v/** 90,- 

W 717 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 80 Pfg. komplett, jeweils mit Aufdruck-Plattenfehler 
”halbes ch” (1 bis 24 Pfg.) bzw. ”halbes h” (25 bis 80 Pfg.), in tadelloser postfrischer 
Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind die 
Aufdrucke echt. Michel 842,- Euro 674/692 PF I **   100,- 

W 718 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 24 Pfg. komplett, jeweils mit Aufdruck-Plattenfehler 
”dünne Linie innen”, in tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut 
Prüfungsmitteilung sind die Marken in jeder Hinsicht echt. Dieser Plattenfehler ist noch 
nicht im Michel. 674/685 PF **   60,- 

P 719 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1, 2, 3 und 5 RM mit magerem Aufdruck, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind 
Marken sowie Aufdruck echt und ist die Erhaltung postfrisch und einwandfrei. Michel 
500,- Euro 693/696 II **   60,- 

Los 722ex Los 715 ex Los 719 ex Los 720

ex Los 726
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Österreich

P 720 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1, 2, 3 und 5 RM mit magerem Aufdruck, jeweils mit 
Aufdruck-Plattenfehler ”dünnes 1. e”, in tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft 
Sturzeis VÖB. Die 3 und 5 RM sind vom linken Bogenrand. Laut Prüfungsattest Sturzeis 
VÖB sind Marken sowie Aufdruck echt und ist die Erhaltung postfrisch und einwandfrei. 
Dieser Plattenfehler ist noch nicht im Michel. 693/696 II PF **   90,- 

W 721 1945, Grazer Aushilfsausgabe 5 Reichsmark mit Aufdrucktype II, vom Oberrand, in 
tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung 
Sturzeis VÖB ist die Marke postfrisch und der Aufdruck echt. Michel 300,- Euro 696 II **   50,- 

P 722 1945, Grazer Aushilfsausgebe 5 Reichsmark mit Aufdruck in Type II, je eine Marke hat 
Plattenfehler I (halbfettes ch) und II (fettes ch), im tadellos postfrischem senkrechtem 
Paar vom Unterrand und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB 
ist das Paar in jeder Hinsicht echt und je eine Marke hat den Plattenfehler ”halbfettes 
bzw. fettes ch”. Michel 1.400,- Euro/ANK 1.440,- Euro

696 II Plattenf. I, 
696 II Plattenf. II p/** 220,- 

W 723 1946, ”Renner” 4 Werte komplett geschnitten auf Japanpapier, vom linken 
Kleinbogenrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 280,- Euro 772/775 B **   40,- 

W 724 1946, Renner 4 Werte komplett ungezähnt auf gelbem Japanpapier, je aus der linken 
oberen Kleinbogenecke und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 280,- Euro 772/775 B **   50,- 

W 725 1946, ”Renner” 4 Werte komplett geschnitten auf Japanpapier, jeweils vom oberen 
Kleinbogenrand, je mit Zierfeld unten und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. 
Michel 280,- Euro ++ 772/775 B Zf. **   50,- 

P 726 1946, Renner 4 Werte ungezähnt auf gelbem Japanpapier, jeweils im kompletten 
Kleinbogen zu 8 Marken und je in tadelloser postfrischer Erhaltung. Der 2 Schilling-
Kleinbogen ist in der rechten unteren Ecke herstellungsbedingt etwas wellig. Zusätzlich 
ist noch die originale Block-Souveniermappe enthalten. Michel 2.300,- Euro (M) 772/775 B Klbg. **   400,- 

W 727 1957, Trachten 2 Sch. grünblau als Einzelfrankatur auf Antwort einer 
Unbestellbarkeitsmeldung ab ”TRAUN 16.10.57” zurück an das Postamt Gutenbrunn. (T) 919 b 40,- 

W 728 1950-1953, Vögel-Flugpostmarken 7 Werte komplett von 60 Groschen bis 20 Schilling. 
Bis auf die 10 Schilling, welche oben einen etwas stärkeren Fingerabdruck hat, sind alle 
Werte tadellos postfrisch. Michel 354,- Euro

955/956, 968, 
984/987 **   50,- 

Österreich - Verrechnungsmarken

W 729 1951/52, Verrechnungsbogen mit 100 Sch. grün und Portomarken im gesamten 
Nominalwert von 84,80 Sch., sehr attraktiv einseitig frankiert, dazu senkr. Dreierstreifen 
sauber gestempelt, Prachtlos! (M) V1 (4) u.a. b 50,- 

P 730 1952, Verrechnungsbogen mit der seltenen 200 Sch. in ”B”-Zähnung und weiteren 
Portomarken, attraktiv frankiert! (M) V.2B u.a. b 150,- 

Los 730
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Österreich

W 731 1948, 30.X., Verrechnungsbogen mit 8x 500 Sch. und weiteren Portomarken im 
Nominalwert von 84,40 Sch., eindrucksvolle Großfrankatur! Mi. 500 + Euro (M) V.3 (8) u.a. b 100,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

W 732 1850, 5 C., feine Studie von 7 voll- bis teils breitrandigen Pracht-/ Kab.-Stücken 
gestempelt, u.a. Besonderheiten des Druckes (Letztdrucke, abgenutzte Klischees) oder 
des Papiers, Mi. ca. 700 Euro+. 1 (7) g 160,- 

P 733 1850, 5 C., zwei voll- bis breitrandige Exemplare, dünnes Papier (0,07mm) bzw. feiner 
Druck, je mit Ekr MILANO entwertet 1X (2) g 80,- 

P 734 1850, 5 C. breitrandig mit vorder- u. rücks. Druck, Ekr PORTOGRUARO, sowie ein 
weiteres vollr. Kab.Stück mit rücks. vollständigem Maschinenabklatsch, Stempel SALO, 
FB 450 Euro.

1X DG, 1 
Abklatsch g 90,- 

W 735 1850, 5 C. ”kadmiumgelb” gestempelt ”VEN...11/2”, lt. beiliegender Beschreibung 
eine Fälschung auf Handpapier. Dazu ein vollrandiges, schönes Vergleichsstück. 
Interessantes Los für den Spezialisten! (M) 1X, 1X Fä g 80,- 

ex Los 733 Los 734

P 736 1850, 10 C. ohne Gummierung, mit Plattenfehler ”Kleine Einkerbung der äußeren 
Randlinie links oben”, Fotobefund Dr. Ferchenbauer, Sassone Nr. 2, 2750 Euro. 2X (*)  140,- 

P 737 1850, 10 C. schwarz, ausgesucht schönes Los von 7 voll- bis breitrandigen Exemplaren, 
meist mit Plattenfehlern oder Druckzufälligkeiten, dabei ein breites linkes Randstück. 2X (7) g 170,- 

P 738 1850, 10 C. waagerechtes voll- bis breitrandiges Paar mit L2 UDINE, Kab.! 2X (2) g/p 80,- 

Los 736 ex Los 737 Los 738

Los 739 Los 740
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Österreich

P 739 1850, 10 C. schwarz, links unten winz. anliegender Schnitt, sonst voll- bis oben 
breitrandig als Einzelfrankatur auf Ortsbrief von MILANO, rücks. Distributionsstempel, 
Mi. 400 Euro. 2X b 90,- 

P 740 1855, Ortsbrief CREMONA, frankiert mit vollrandigem Kab.Stück 10c. schwarz 
(Handpapier), Fotoattest Enzo Diena ”perfetto” 2 X b 90,- 

P 741 1853, 3.1., 45 C.-Frankatur aus einem waagerechten Dreierstreifen 10 C. 
schwarz und Einzelstück 15 C. karmin, alle Marken voll- bis teils breitrandig, 
auf Brief von VICENZA nach Mailand, gepr. Fritz Puschmann und Paolo Vaccari, 
jeweils mit entsprechendem Fotoattest. Ein wundervoller Brief in besonders 
frischer Erhaltung! Ferchenbauer-HB 6000 Euro (ohne Berücksichtigung der 
Streifeneinheit!). 2X (3), 3 b 1.350,- 

P 742 SOSPIRO, Einzeiler ohne Datum, klarer Abschlag auf Kab.Brief 15c. nach Castellone. 
Dieser Stempel ist einer der SELTENSTEN des Gebietes, ein Ausstellungsstück. 
Sassone 22.500 Euro 3 b 900,- 

Los 741 Los 742

P 743 1850, 15 C. Handpapier, Beschreibung der Typen I und II, kleine Studie, dabei 
breitrandiges Typenpaar I/II mit L2 BELLUNO (rücks. flächig helle Stelle od. unterschiedl. 
Papierdicke), insgesamt 18 Stücke, Pracht/Kab.! (M) 3X (18) g 120,- 

P 744 1850, Österreich-Stempel; 15 C. loses Exemplar mit Dkr BAHNHOF LA(IBACH) und 
Briefstück mit L2 LEVIGO, Kab.-Stücke, Mi. 400 Euro. 3X (2) g/d 90,- 

ex Los 745 Los 746

Los 743

Los 744
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Österreich

P 745 1850, 15 C., Druckzufälligkeiten, Plattenfehler, Quetschfalten usw., Spezialsammlung auf 
beschrifteten Albumseiten. Insgesamt 70 Marken, dabei Paare, Dreierstreifen und ein 
Viererstreifen. U.a. der prominente Plattenfehler ”gebrochenes S von CENTES” bis hin zum 
fast völligen Fehlen des S (auf Brief), breitrandiger Viererstreifen mit sich - von links nach 
rechts - ”entwickelndem” Farbfleck unter dem Adlerflügel, Hohldrucke, Retuschen etc. (M) 3X, Y (70) g/b 300,- 

P 746 1850, 15 C. Maschinenpapier mit vollem Originalgummi, mit deutlichen Gummiknicken 
sowie einem Einriss rechts - durch das starke Gummicraquelé verursacht - , Fotobefund Dr. 
Ferchenbauer ”..rundum voll- bis breitrandiges, frisches Original!” Sassone N. 20, 4500 Euro. 3 Y *    120,- 

P 747 1850, Kreuzerausgaben in L.-V. verwendet, Studie mit fünfmal die 3 Kr. (dabei 1x mit 
vollständigem rücks. Maschinenabklatsch), 6 Kr. und zweimal die 9 Kr. lose gestempelt, 
sowie ein Brief mit 6 Kr. (3 Seiten breit- bis überrandig mit Teilen der Nachbarn, oben 
etwas berührt), feines Lot, Mi. ca. 1100 Euro. Österreich 3-5 g/b 160,- 

P 748 1851, 21.5., Kreuzerausgabe in L.-V. verwendet, 6 Kr. Handpapier im sogenannten 
Zwergenschnitt auf feiner Briefhülle von MILANO nach Verona, Mi. 550 Euro. Österreich 4X b 90,- 

Los 747 Los 748

P 749 1857, 15c. auf feinem Brief von PADOVA nach Venedig mit unten anhängendem 
Andreaskreuz, das zum Versiegeln des Briefes herumgelegt und beim Öffnen 
durchtrennt wurde. Es ist klar erkennbar, dass beide Teile zusammengehören. Eine 
große Seltenheit, geprüft Alberto Diena. 3 AK b 900,- 

P 750 1853, 15 C. VERONESER POSTFÄLSCHUNG, ein allseits breitrandiges Exemplar 
auf Briefstück mit Ekr VICENZA, per esteso signiert Alberto Diena und dott. 
Enzo Diena. Unten im breiten Rand (und nur dort!) zwischen der Ziffer ”5” und 
”C” von CENTES in der Durchsicht eine kleine helle (wolkige) Stelle, Fotoattest 
Dr. Ferchenbauer ”..ein besonders attraktives und wirkungsvolles Stück dieser 
seltenen Marke”. Sassone F Ib (rosso brunato), 6000 Euro (plus 50% Aufschlag für 
alle Verwendungen außer ”Verona”), Ferchenbauer-HB 4250 Euro, Mi. 3000 Euro.

3 Pfä, Sassone 
F Ib d 500,- 

Los 750 Los 751Los 749
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Österreich

P 751 1853, 15 C. Type II, MAILÄNDER POSTFÄLSCHUNG, rundum überrandig, mit Ekr 
MILANO, unten kleiner Spalt außerhalb des Markenbildes. Fotoattest Dr. Ferchenbauer 
”ein besonders wirkungsvolles relatives Prachtstück”! FB-Handbuch 2650 Euro, 
Sassone Nr. F 4a (rosa vermiglio chiaro), 5250 Euro. Pfä 3 g 350,- 

P 752 1850, GERIPPTES Papier, prachtvolle Studie von 8 Marken (2x 15 C., 3x 30 C. und 3x 45 
C.), div. Stempel, alle mit deutlich erkennbarer Rippung, dabei eine Marke mit Wz.-Teil 
sowie teils Druck-/ Papierbesonderheiten, Mi. über 1000 Euro. 3XR - 5XR g 160,- 

ex Los 752

P 753 1850, 30 C. geripptes Papier und ”normales” linkes Randstück 15 C. zusammen auf Kab.-
Briefhülle von VENEZIA nach Mailand, beide Marken breitrandig, Mi. 320 Euro. 4XR, 3X b 80,- 

P 754 1850, 30 C. breitrandig, mit waagerechtem Balken unten, auf Kab.-Brief von BERGAMO 
nach Arzignano, diese Besonderheit ist auf Briefen selten zu finden! FB-HB 400 Euro. 4 Balken b 90,- 

Los 753 Los 754

Los 756Los 755
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Österreich

P 755 1854, Wappenzeichnung 30 Centes, Handpapier, braun bis violettbraun als 
Einzelfrankatur auf Empfangsbestätigung für ein in Cologna aufgegebenes 
Einschreiben, Marke zweimal entwertet am Aufgabeort ”COLOGNA” und am Zielort 
”LEGNAGO / 20 4” (Legnago / Venetien), rs. AK der Empfangsbestätigung ”COLOGNA 
/ 21 4”, kl. Fleck und Faltungen, insgesamt sehr gut erhaltener, nicht üblicher Beleg! 4 x b b 50,- 

P 756 1850, 30 C. Handpapier ungebraucht ohne Gummierung, voll- bis überrandig, winz. 
Randspalt rechts im Bereich der Lorbeerblätter, farbtiefes Stück! Fotobefund Dr. 
Ferchenbauer, FB-HB 650 Euro, Sassone 4500 Euro. 4X I (*)  90,- 

W 757 1850, 30 C., Druck- und Papiervarianten, kleine Spezialsammlung auf vier beschrifteten 
Albumseiten, dabei zwei mit 30 c. frankierte Retour-Recepissen, fast ausnahmslos voll- 
bis breitrandige Exemplare (28 Marken, darunter 2 Paare und 2 Recepissen). (M) 4X, 4Y g/b 160,- 

P 758 1858, seltene 75c.-Rate aus 30 u. 45 C. Ausgabe 1850 (beide breitrandig) auf 
kleinformatiger Briefhülle von VENEZIA nach Turin, rs. Ank. Stempel, rücks. Lacksiegel 
entfernt. Ferchenbauer 800 Euro. 4, 5 b 200,- 

P 759 1850, 45 C. Maschinenpapier, ausgesuchtes Qualitätslos von 10 voll- bis überrandigen 
Exemplaren, u.a. zwei Randstücke und ein Paar, teils kleine Druckzufälligkeiten, dazu 
ein Neudruck von 1870. 5Y (10) g 110,- 

P 760 1858, Kaiser Franz Joseph, 2 Soldi dunkelgelb, farb- und prägefrische, gut zentrierte und 
gezähnte Marke mit Druckabart ”Farbflecken am Hals [Kinnbart]”, ideal entwertet mit 
Einkreisstempel ”MILANO 21 11”, entsprechendes Fotoattest Goller BPP (2024), ANK für 
dunkelgelb 700 € gestempelt, Farbflecken +70 €. 6 I, ANK 6 I a g 160,- 

Los 758 ex Los 759 Los 760

P 761 1858ff., Kaiser Franz Joseph, Type I, 3 Soldi schwarz, farbfrische, gut gezähnte und 
geprägte Marke, entwertet mit Zweizeiler ”[V]ENEZIA / MAR”, auf dicken / bzw. 
Kartonpapier (ANK + 40 €), auch laut aktuellem Fotobefund Goller BPP (2024) gute 
Erhaltung. 7 I a g 50,- 

Los 763Los 761 Los 762
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Österreich

P 762 1858ff., Kaiser Franz Joseph, Type I, 3 Soldi grauschwarz, sauber gezähnt, flach geprägt, 
Randkerbe beim linken oberen Eckzahn, kleine Unebenheiten, sonst sehr feines Stück, 
entwertet mit Langstempel ”LEG[NAGO] 24...”, geprüft Karl Neufeld, entsprechend 
aktueller Fotobefund Goller BPP (2024), Mi.-Wert 550 €, ANK 750 €. 7 I b g 80,- 

P 763 1859, Kaiser Franz Joseph, 3 Soldi tiefschwarz in Type II, Kartonpapier, einwandfrei 
und gut gezähnt mit zentrischem EKr. ”MANTOVA / 28 9”, laut Fotobefund Goller BPP 
(2022) ”Idealstempel”. 7 II a g 50,- 

Österreich - Lombardei und Venetien - Stempelmarken

P 764 1856, 6.4., 45 C.-Frankatur aus Stempelmarken 15 und 30 C., von VICENZA nach Wien, 
gepr. A.Diena, Zanaria und Fotoattest P. Vaccari, ausnehmend frische Kabinetterhaltung! 
Sassone 2000 Euro.

3 II, 4 II, Sassone 
7 u. 8 b 350,- 

Österreichische Post in der Levante

W 765 1811, 17.4., Drucksache von SEMLIN an die lokale Verwaltung, mit Papier-Prägesiegel 
der Quarantäne-Station ”K.K.SEML.CONTUMAZ ET PROVENT..IN....SIGIL.”, seltenes 
Liebhaberstück! b 90,- 

P 766 1844, Brief aus BELGRAD nach Paris, mit blauem L2 von SEMLIN, dort gegen die Cholera 
desinfiziert mit entsprechendem Cholerastempel NETTO DI FUORA ET DI DENTRO 
rückseitig. Briefe aus Serbien aus dieser Zeit ins Ausland sind selten. b 100,- 

Los 764 Los 766

P 767 1860, 28.3., Brief von Constantinopel nach Wien, gegen die Cholera in Semlin 
DESINFIZIERT, entsprechend rückseitig gestempelt NETTO DI FUORA E DI DENTRO in 
kleinen Versalien. Ein sehr seltener Stempel! b 180,- 

Los 767
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Österreich

W 768 Thematik Seuchenpost: um 1890, Serbien, ein ”Ukas”; serbisches Schreiben mit 
Cholerastempel von Semlin. b 50,- 

W 769 1906, 10 Pia. auf 2 Kr. violettgrau und 5 Pia. auf 1 Kr. rot auf vollständiger Nachnahme-
Paketkarte von ”CONSTANTINOPEL 10.10.06” nach Luzern mit Schweizer Zoll-
Rahmenstempel und Borderau-Aufkleber, Pracht. 36, 37 b 40,- 

P 770 1908, 10 Pia. auf 2 Kr. violettgrau, 5 Pia. auf 1 Kr. rot und 1 Pia. ultramarin auf 
vollständiger Nachnahme-Paketkarte von ”CONSTANTINOPEL 3.IV.08” nach Luzern 
mit Transitstempel von Wien 6.IV.08, Schweizer Zoll-Rahmenstempel und Borderau-
Aufkleber. Pracht. 36, 37, 49 b 50,- 

P 771 1907, 10 Pia. auf 2 Kr. violettgrau und 2 Pia. graublau auf vollständiger Nachnahme-
Paketkarte von ”CONSTANTINOPEL 27.9.07” nach Luzern mit Schweizer Zoll-
Rahmenstempel und Bordereau-Aufkleber, Pracht. 37, 50 b 40,- 

Österreichische Post in der Levante - Portomarken

P 772 1910, Portomarken 1/2 bis 30 Pia. grün auf dickem Papier, 9 Werte komplett postfrisch, 
10 Pia. gepr. Puschmann, Mi. 620 Euro P.6-14y b **   150,- 

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe

W 773 1915, Feldpostmarke 10 Kronen violettblau auf grau in guter gestempelter Erhaltung. 
Mi.360,- Euro 21 g 40,- 

Los 770 Los 771

ex Los 772 Los 774
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Österreich - Polen

Österreich - Verwendung in Liechtenstein

P 774 1919, MITLÄUFER, Kaiserkrone, 6 H. orange in Mischfrankatur mit Liechtenstein, 
Fürstliches Wappen 3 H. als Frankatur einer Karte nach Zürich, poste restante. Beide 
Marken entwertet ”TRIESEN / 3.IV.19”. Die Karte wurde in Zürich nicht abgeholt und nach 
Buchs (St. Gallen) weitergesendet. Da sie um 1 Heller unterfrankiert war (Kartenporto 
10 H.), taxierte man sie in Buchs mit drei Schweizer Portomarken zu 1 Rp. (zweimal) und 
3 Rp. nach. Der Fotobefund Hoffner BPP von 2024 bestätigt die Echtheit, der Prüfer 
sah allerdings die 3 Heller-Marke aus Liechtenstein als österreichische 3 Heller-Marke, 
daher Text etwas unstimmig.... Sehr seltene und dekorative Mischfrankatur!

187, FL 4, CH 
Porto 29, 30 b 90,- 

Österreich - Schiffspost

P 775 1870, Brief aus Lussinpiccolo [Mali Lošinj / Kroatien] nach Marseille, frankiert mit 
Franz Joseph, grober Druck, 10 Kr. blau, waager. Paar und 5 Kr. einzeln. Marken klar 
entwertet mit Triestiner Hafenstempel für ankommende Post ”Leta. arrta. per mare” 
in Schreibschrift (auf Briefen selten), frz. Grenzübergangsstempel in blau ”AUTRICHE 
CULOZ / 10 MAI 70” nebengesetzt. Rs. Transitstempel Triest, frz. Bahnpost- und 
Ankunftstempel. Waagerechter Faltbug durch Adresse, Prachtbeleg. 37, 38 (2) b 280,- 

Österreich - Stempel

P 776 1868, VILPIAN, ideal klarer Abschlag des Fingerhutstempels auf Ausgabe 1863-64, Adler 
weit gezähnt, 15 Kr. mit Datum vom 11.10.1868 auf komplettem Brief nach Genf. Da der 
(Süd-)Tiroler Poststempel erst am 22.9.1868 eingesetzt wurde, eine frühe Verwendung 
auf einer nicht in den Handbüchern erfaßten Ausgabe. Rs. Transit- und Ankunftstempel, 
Archivfaltbüge, sonst sehr frische Erhaltung. 34 b 120,- 

Los 775 Los 776

Polen - Vorphila

P 777 1512, vollständiger Brief aus Kielce an das Domkapitel in Krakau (in Latein), zu der 
Zeit lag die Postbeförderung noch bei einzelnen Handelshäusern, einen organisierten 
Postbetrieb gab es zu der Zeit noch nicht. Uns ist bislang kein früherer Brief aus Polen 
bekannt, gute Erhaltung. b 350,- 

Los 777 Los 778
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Polen

P 778 1563, EL from KIELCE written in Latin addressed to the chapter of the cathedral of 
Krakow. Unusually early letter in good condition.   
1563, Brief aus KIELCE in lateinischer Sprache an das Domkapitel zu Krakau. 
Ungewöhnlich früher Brief in guter Erhaltung. b 240,- 

P 779 1577, EL from Warszawa to Cracow with full contents. Extremely early entire showing 
traces of a treatment against diseases.   
1577, Brief von Warschau nach Krakau, vollständiger Inhalt. Extrem früher Brief, der 
Bräunungsspuren von der Behandlung gegen Seuchen zeigt. b 220,- 

Polen

P 780 1950, ”Roosevelt”-Block, mint never hinged, with overprint ”Groszy”, in different colour 
on each stamp, luxus quality. Michel 800,- Euro   
1950, ”160 Jahre Verfassung der USA”-Block mit Groszy-Aufdruck in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Michel 800,- Euro Bl. A11 **   100,- 

Polen - Lokalausgaben 1915/19

P 781 LUBOML, 1918, Stadtansichten, vier Werte 5 bis 25 Heller, jeweils mit kopfstehender 
Wertangabe (einmal im Bogen vorhanden), sauber ungebraucht und jeweils geprüft 
S[tefan]. Petriuk PZF, Mi.-Wert zusammen 280 €. I-IV F *    60,- 

Los 779

Los 780 ex Los 781
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Polen - Portugal

Los 782 Los 783

Polen - Ganzsachen

P 782 1921, GSK 1 M., Frageteil der Doppelkarte mit Zusatzfrankatur Mi.Nr. 106, 108 und 111, 
Bedarf aus Schildberg nach Deutschland P36 F GA 40,- 

Portugal

P 783 • 1904 Registered envelope addressed to France bearing 1895-96 500r. and 200r. plus 
1898 65r., all tied ”SETUBAL/17...04” c.d.s., boxed Registered h/s alongside, and on 
the reverse with 'Ambulancia BEIRA ALTAI', 'Ambulancia Porte I' and Amiens arrival 
datestamps. The large size envelope reduced laterally and partially creased, but a scarce 
high value franking on registered cover. (T) 137, 135, 149 b 150,- 

P 784 1926, Ceres, 2.40 Esc. helloliv auf glänzendem Papier, frisches, sauber gezähntes und 
gut zentriertes Stück mit Erstfalzrest, Mi.-Wert für ** 500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. 
AFINSA-Notierungen). 293 *    60,- 

P 785 1926, Ceres, 3 Esc. rosa auf glänzendem Papier, frisches, gut gezähntes und zentriertes 
Stück mit Erstfalzrest, Mi.-Wert für ** 500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. AFINSA-
Notierungen). 294 *    60,- 

P 786 1924, Ceres, 10 Esc. rosa auf glänzendem Papier, gut gezähntes und üblich zentriertes 
Stück, sauber ungebraucht, mittig kleine Papierfalte, geprüft Richter, Mi.-Wert für ** 
500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. AFINSA-Notierungen). 297 **   50,- 

P 787 1928-1929, Ceres 4 C. hellgrün, gezähnt 15:14 mit Überdruck ”10 C.” auf Kartonpapier, 
üblich zentriert, gut gezähnt und ungebraucht mit Erstfalz, tadellos, Mi.-Wert für ** 
500 €, für ungebraucht ca. 320 € entsprechend AFINSA-Notierungen.

477 Az, Afinsa 
456 *    90,- 

Portugal - Paketmarken

P 788 1922, Allegoriezeichnung, 10.00 Esc. lilabraun, üblich zentriertes, tadellos postfrisches 
Stück, Mi.-Wert 200 €. 17 **   50,- 

Los 785 Los 786 Los 787 Los 788Los 784
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Rumänien - Russland

Rumänien - Stempel

P 789 1896, König Karl I., 25 B. dunkellila als EF auf Brief aus dem Königlichen Haushalt nach 
Baden-Baden, die Marke mit sehr seltenem Sonderstempel entwertet ”BUCURESCI No. 
5 / INDEPENDANCE ROUMAINE / 4MAI1896” aus Anlaß des Unabhängigkeitsjubiläums. 
Umschlag im unteren Teil etwas fleckig, rs. AK Baden-Baden. 105 b 120,- 

Russland - Vorphila

P 790 1831, Aug 3, Cholera mail, EL from Taganrog to Nice, France. Opened and re-sealed at the 
Austrian Sanitary Cordon at KENTY with fragmented wax seal ”K.K.POST AMT KENTY” 
with confirmatory cachet ”Netto di fuora / e di dentro”. Second treatment at the 
Sardinian frontier quarantine station. Closure with oval cachet R. GIUNTA SANITARIA 
DI NOVARA. Rated 21 decimes.   
1831, 3.8., Cholerapost, Briefhülle aus Taganrog nach Nizza, Frankreich. Geöffnet und 
neu versiegelt an der österreichischen Grenzstation KENTY mit Teil des Lacksiegels 
”K.K.POST AMT KENTY” und entsprechender Bestätigung ”Netto di fuora/e di dentro”. 
Eine zweite Behandlung erfolgte an der Quarantäne-Station an der sardischen Grenze, 
entsprechender Verschlußstempel ”R. GIUNTA SANITARIA DI NOVARA”. Sehr schöner 
Beleg, der das Verfahren der doppelten Desinfizierung zeigt! b 250,- 

Los 789 Los 790

Los 792 Los 793 Los 794
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Russland

W 791 1858, markenloser Paketbegleitschein des kaiserlichen Erziehungsheims der Moskauer 
Vormundschaft, dekorativ! (M) b 60,- 

Russland

P 792 1858, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, 30 K. lilarot / dunkelgelblichgrün, 
farbfrisches Exemplar mit Originalgummi und Falzspuren, zwei Ecken minimal 
gestoßen, sonst sehr feines Exemplar, sauber gezähnt, Mi.-Wert 1.200 €. 7 *    220,- 

P 793 1864, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, Posthörner ohne Blitze, 1 K. schwarz / 
mittelorangegelb, Originalgummi mit Falzspuren, sehr schönes und farbfrisches Stück, 
Mi.-Wert 350 €. 9 *    70,- 

P 794 1864, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, Posthörner ohne Blitze, 3 K. schwarz / 
mittelgrün, Originalgummi mit Falzspuren, gut gezähnt, farbfrisch, Pracht, Mi.-Wert 
500 €. 10 *    110,- 

P 795 1901, Sven Hedin cover: 50 K. tied ”Osh Fergana 219 VII 01” to reverse of registered 
cover via ”MOSKVA” to Sweden w. arrival ”STOCKHOLM 1 8 01”. Attractive cover 
from the eastern limits of the Fergana valley (today Kirgizstan) in Central Asia. 75 b 550,- 

Los 795

P 796 1916, Romanowausgabe mit Überdruck, 10 Kop. auf 7 Kop. braun, senkrechtes Paar auf 
dreiseitig geöffnetem R-Brief aus St. Petersburg nach Dordrecht, Marken entwertet 
”PETROGRAD / 4. 11. 16”. Der Brief wurde in St. Petersburg zensiert, entsprechende 
Stempel und Klebebanderole vor- und rückseitig, dort auch AK Dordrecht. b 60,- 

Los 796 Los 797
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Russland

Russland - Post der Bürgerkriegsgebiete: Wrangel-Armee

P 797 1921, 10000rbl. on 4kop. red, 10000rbl. on 5kop. brown and 20000rbl. on 35kop. brown/
green, attractive franking on registered cover from ”ANTIGONA / 18 AVR 1921” to Chalki 
with arrival mark 20.4. on reverse. b 80,- 

Russische Post in China - Ganzsachen

P 798 1917, Ganzsachenumschlag 10 K. blau mit rotem Überdruck ”KITAI”, hier als Privat-GA 
mit Zudruck der ”Agence des prisonniers de guerre” des Roten Kreuzes, gedruckter 
Absender ist die ”Hülfsaktion für Deutsche u. Österr.-Ungar. Gefangene in Sibirien” 
in Tientsin. Entwertet von der Russischen Post in Tientsin am 8.8.1917 [julianischer 
Kalender], nach Krassnoufimsk im Gouvernement Perm an einen [österreichischen?] 
Gebirgs- bzw. Oberjäger, mit Zensurstempel. Stärkere Beförderungsspuren und Büge, 
aber nicht häufiger Beleg! U 2 A var. GA 120,- 

Russische Post in der Levante - Staatspost

P 799 1848, EL from KONSTANTINOPEL showing a faint strike in red of the Russian Post 
Office on the backside, addressed to Odessa with cholera slits and desinfection cachet 
accordingly.   
1848, Brief aus KONSTANTINOPEL mit einem rückseitigen zarten Abschlag des 
russischen Postamtes in rot, nach Odessa mit Choleraschlitzen und Cholerastempel b 90,- 

Los 798 Los 799

Los 800 Los 803
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Russland - Schweden

Russland - Ganzsachen

P 800 1875, 4 Kopeken-Ganzsachenkarte, entwertet ”RIGA 31.DEZ.1876”, nach Hamburg 
gelaufen, mit Hufeisenstempel ”HAMBURG BRF.P. 14.JAN.77” (als Ankunftstempel). Die 
Karte ist oben leicht fleckig und hat im Hufeisenstempel ein kleines repariertes Loch. P 4 GA 40,- 

W 801 1886, komplette, leicht fleckige 3 Kopeken-Antwortkarte, entwertet ”ST. PETERSBURG 
28.OKT.1888” und innerhalb Russlands gelaufen. P 8 GA 40,- 

W 802 1898, komplette gelaufene, leicht fleckige 15 Kopeken-Postanweisung über 25 Rubel, 
mit links 2 kleinen Registraturlochungen. (T) A 2 GA 50,- 

P 803 1898, 25 Kopeken-Postanweisung über 125,- Rubel, entwertet ”RARA LETROK 
3.V.1904”, mit Beifrankatur der Freimarken zu 1 und 14 Kopeken (Mi.Nr. 45 und 50) und 
nach Warschau gelaufen. A 3 GA 60,- 

San Marino

W 804 1934-1957, drei bessere Ausgaben – Philatelistische Ausstellung 1934 (202-205, 
Spitzenwert**, kleinere Werte*), Briefmarkenausstellung 1951** (461) und Freimarke 
500 Lire von 1958** (586), Mi.-Wert ohne Falzmarken 310 €. 205, 586 **/* 50,- 

W 805 1949-50, Kleinbögen der Mi. Nr. 438 und Nr. 439 B sauber gestempelt, Pracht (Sassone 
Foglietti 8, 11, 660.- Euro) (T)

438 KLB, 439 
B KLB g 100,- 

W 806 1950, Flugpostmarken 9 Werte komplett in tadellos postfrischer Erhaltung. Michel 350,- Euro 442/450 **/f 80,- 

Schweden - Vorphila

W 807 1842-1852, 6 ELs to abroad, presented on exhibition pages, a.o. Swedish PO Hamburg. (M) b 110,- 

Schweden

P 808 1868-1871, die vollständige Skilling-Ausgabe ungebraucht [die 6 Sk. ohne Gummi] und 
sauber gezähnt in Neudrucken, die 3 Sk. von 1871 (Facit E3), alle übrigen von 1868 (Facit 
E1 bei der 4 Sk., Facit E 2 bei 6-24 Sk.), Michel 2.150 € ohne die 6 Skilling-Marke. 1-5 ND */(*) 400,- 

P 809 1856, Reichswappen, 8 Sk. hellgelb, üblich gezähnt, farbfrisch mit Einkreis-Entwertung 
”KONG... / 28 11”, unsigniert, Mi.-Wert 1.400 €. 4 b g 300,- 

P 810 1856, Reichswappen, 8 Sk. orange bis rotorange, gut gezähnt, normal zentriert, mit EKr. 
”STOCKHOLM / 18 7 56”, geprüft Richter, Mi.-Wert 700 €. 8 a g 160,- 

ex Los 808

Los 809 Los 810 Los 811
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Schweden

P 811 1885, Kleiner Löwe über Wertangabe, 3 Öre braun, Type II, NEUDRUCK gez. 13, 
Viererblock vom Unterrand, die beiden oberen Werte mit Falzrest, die unteren postfrisch 
mit üblich unregelmäßigem Gummiauftrag. Facit 14 B N, 4.600 SEK. 14 ND (4) **/*/v 140,- 

P 812 1887-91, 5 ausgesuchte Belege ins Ausland, mit Ziffernmarken frankiert. Dabei 1x 
finnischer Ankunftstempel als Entwertung, 1x nach Spanien, 1x in die USA etc. (M) b 130,- 

P 813 1918, ”Värnamo”-Ausgabe, Gustav V., 55 Öre hellblau und 80 Öre schwarz ohne 
Wz., ohne Aufdruck nur 1.000 Stück in Värnamo verkauft, beide Marken sauber 
ungebraucht mit Falzspuren, gut gezähnt, Mi.-Wert 2800 €. 84-85 W *    1.000,- 

P 814 1920, Dienstmarken mit Aufdruck ”LUFTPOST”, 50 auf 4 Öre lila mit Wz. 1, senkrechtes 
postfrisches Paar aus der rechten oberen Bogenecke, Ränder knittrig, obere Marke in 
der oberen rechten Ecke bildseitig kleine Klebereste, sonst einwandfrei mit üblichen 
Gummibügen und gut zentriert. Mi.-Wert 500 €, Facit 138 cxz, 6.600 SEK. 140 V (2) **   90,- 

P 815 1924, Weltpostkongreß Stockholm, der komplette Satz sauber gestempelt in üblicher 
Zähnung, 40 Öre leichte Knitter, 2 Kr. oben kl. Knitter und kurzer Zahn, sonst alle Werte 
einwandfrei mit zusätzlich 10 Öre Wz. ungebraucht (145 X, Facit 197cx) und der 30 Öre 
in grünlichblau (149 Wb, Facit 201 b). Facit 9500 €++.

144-158 inkl. 
149 b g 120,- 

Los 812 Los 814

Los 813

ex Los 815

Los 816
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Schweden - Schweiz

Schweden - Dienstmarken

P 816 1919, insured letter over 40.773 swedish crowns from SÖDERTALJE to Stockholm, franked 
1 Kr (x6) and 30 Oere (x3), fine and attractive. Opened on three sides for presentation. (M) 11 (6), 26 (3) b 170,- 

P 817 1889, Dienstmarken mit Überdruck, 10 Öre dunkelblau auf 12 Öre blau, kopfstehender 
Überdruck, ungebraucht mit Falzrest, Gummi und Marke etwas gebräunt, sonst 
einwandfrei, seltenes Stück [200 Stück Auflage], signiert Bartels, Facit TJ 25 v² - 18.000 
SEK. 12 K *    450,- 

Schweiz - Zürich

P 818 1843, 6 Rp. mit waagerechten Unterdrucklinien, sauber gestempelter Prachtwert, gepr. 
Diena und Attest Marchand, Mi. 1500 Euro 2 II g 250,- 

Schweiz - Genf

P 819 1848, dunkelgrüner Adler, sauber gestempelt und volle Ränder, rücks. 
Papierunebenheiten, optisch sehr fein! Mi. 2800 5 g 200,- 

Schweiz

P 820 1851, Neuenburg, sauber gestempelter Prachtwert, Atteste Caffaz und Savarese, 
Mi. 3800 Euro 3 g 500,- 

P 821 1851, ”Poste Locale” schwarz/dunkelzinnoberrot, dreiseitig voll- bis breitrandig 
geschnitten (oben und links mit vollen Schnittlinien) und entwertet mit schwarzer 
eidgenössischer Raute. Laut neuestem Fotoattest Eichele (Briefmarkenprüfstelle 
Basel) ist die Marke echt, hat dreiseitig gute bis breite Ränder, ist der Rand rechts 
repariert und ist die Entwertung echt. Michel 4.200,- Euro 3 b g 550,- 

Los 817 Los 818 Los 819 Los 820 Los 821

P 822 1850, 2 1/2 Rp., sogenannte ”Winterthur”, allseits vollrandig mit Trennornamenten, 
sauber gestempelt mit schwarzer Zürcherrosette, leicht bügig mit gerauhten/
hellen Stellen, nicht repariertes, sehr feines Exemplar der seltenen Marke, 
Fotoattest Renggli, Zumstein Nr. 12, 5400 CHF. 4 g 1.350,- 

P 823 1850, 5 Rp. allseits regelmäßig und breit gerandet auf Briefvorderseite mit anhäng. Teil 
der Rüclseite, von BEX1 JUB 51 nach Ormont Dessous, Kab. Beleg, Fotoattest Rellstab 7 II d 250,- 

Los 822 Los 823 ex Los 824
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Schweiz

P 824 1850, 10 Rp. Rayon II, drei vollrandige Prachtwerte in Farbnuancen, versch. Stempel, 
dabei 1x Stein A2 (mit P.P.-Stempel). 8 II (3) g 120,- 

P 825 1850, 10 Rp. Rayon II, voll- bis überrandig auf Brief von VEVEY 21 AOUT 1854 nach 
Morges, senkr. Faltbüge im Umschlag ausserhalb der Frankatur 8 II b 100,- 

P 826 1851, 5 Rp. Rayon I, voll- bis breitrandig, auf Prachtbrief von WOHLEN 23 JANV. 53 nach 
Baumgarten 9 II b 100,- 

Los 825 Los 826

P 827 1856, Brief von BASEL 2.JULI 56 nach Chaux de Fonds, mit guter Frankatur aus 
voll- bis meist breitrandiger 5 Rp. und 10 Rp. (Randlinie oben geschnitten, sonst 
breitrandig), beide auf sehr dünnem Papier. Fotoattest U.Hermann ”schöne 
Buntfrankatur seltener Strubelmarken auf dekorativem Beleg”. Mi. ca. 2700 Euro

13 IIA zm, 14 
IIA zm, Z`st.22 

F, 23 F b 500,- 

P 828 1856, 10 Rp. auf dünnem Papoer zusammen mit 40 Rp. Berner Druck, beide wie üblich 
im Schnitt nicht perfekt, sehr attraktiv auf Briefvorderseite von GENF nach London. 
Fotoattest Renggli, Mi. für kpl. Brief 1600 Euro+

14 IIA zm, 17 
IIA yr, Z`st.23F, 

26Cb d 200,- 

Los 828Los 827

Los 829 Los 830 Los 831 Los 832 Los 833
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Schweiz

P 829 1855-57, Strubel Berner Druck, 15 Rp. auf dünnem Papier, oben berührt, sonst gut 
gerandetes linkes Randstück, Fotobefund Marchand

15 IIA zm, 
Z`st.24 F g 80,- 

P 830 1854, 40 Rp. Münchner Druck, weissrandiges Kab.Stück mit saub. Stempel, Fotoattest 
v.d. Weid, Mi.550 17 Ib, Z`st.26 A g 140,- 

P 831 1860, 1 Fr. grau, Prachtstück mit Stempel vom 12. Sept. 1860, gepr. A.Diena und Befund 
Eichele

18 A yn, 
Z`st.27 D g 180,- 

P 832 1862, 60 Rp. kupferbronze, auf Luxusbriefstück GENEVE 19 OCT 64, in dieser Qualität 
ein Ausnahmestück, gepr. Giulio Bolaffi und Fotobefund Renggli 27, Z`st. 35 d 80,- 

P 833 1874, Sitzende Helvetia 2 Rp. hellrotbraun, ausnehmend schönes Kab.Stück mit 
Stempel BASEL 21.III 74, Fotobefund Renggli 29b, Z`st. 37a g 80,- 

W 834 1867, Sitzende Helvetia, 15 C. gelb im senkr. Paar auf Briefstück, 40 C. grau und 50 C. lila, 
ausgesucht schöne Qualitätsstücke, alle gepr. Renggli 31 (2), 34, 35 g/d 70,- 

P 835 1879, ”Vorladung” per CHARGÉ, von BIRMENSDORF, mit guter Frankatur aus 40 Rp. 
grau und 5 Rp. braun, Kabinett! Mi. ca. 380 Euro. 34, 37 b 80,- 

P 836 1910, Internationale Postwertzeichen-Ausstellung Bern 1910, sehr dekorativer und 
ungewöhnlich frankierter R-Brief nach Ragaz, mit Vignette der Ausstellung, Tellknabe 2 
und 3 Rp. sowie Helvetia 15 Rp. (Mi.-Nr. 96, 111 I, 116) und Portomarken zu 1, 5, 10, 20 und 
25 Rp. (Mi.-Nr. 29, 31, 32, 34-35), jede Marke mit Sonderstempel entwertet ”INTERNAT. 
POSTWERTZEICHEN AUSSTELLUNG BERN / 11.IX.10”, rs. AK Ragaz vom Folgetag. Porto 5 
Rp. unten links gebräunt, senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst sehr feiner Beleg. 116 etc. b 60,- 

Los 835 Los 836
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Schweiz

P 837 1940, Wappenschild, 90 C. gestrichenes Faserpapier, GLATTER Gummi, EF auf dreiseitig 
geöffnetem Luftpostbrief aus La Chaux-de-Fonds nach Toronto, Marke entwertet ”LA 
CHAUX-DE-FONDS / 4. XII.40”. Brief laut Leitvermerk über Genf und Transatlantik-
Clipper von Lissabon aus nach Übersee, durch kanadische Zensur geöffnet und mit 
Banderole versehen. 194 y auf Brief SBK 300 CHF. 194 y e 40,- 

P 838 1940, Pro Patria, Block mit vollem Originalgummi im Originalformat, sauber entwertet 
mit Tagesstempel ”BERN / 15 X 40”, Mi.-Wert 700 €. Block 5 g 70,- 

Los 837 Los 838

P 839 1945, Rettungsboot-Block auf E.-Brief mit Zusatzfrankatur, Sonderstempel SCHWEIZER 
SPENDE 3.III.45, Luxus! Mi. 380 Euro+. 443-44, Block 11 b 70,- 

P 840 1947-51, drei gute FDCs, Pro Juventute 1947 (Zensurbrief nach Wien), 1949 sowie Pro 
Patria 1951, Luxus! Mi. 410 Euro.

488-91,541-
44.555-59 FDC 80,- 

Schweiz - Völkerbund (SDN)

P 841 • 1924 Wappen 90 Rp. auf SDN-Umschlag 1925 als Einschreiben nach Chambery in 
Frankreich, sauber entwertet ”GENÉVE 1 SOCIÉTE DES NATIONS 5.III.25”, mit SDN-R-
Zettel vorder- und Ankunftstempel rückseitig, in guter Erhaltung. (M) 22x b 80,- 

W 842 • 1926/1941 Drei bessere Brief der SDN (2) bzw. BIT, dabei Charge-Brief 1926 nach 
Frankreich mit SDN Helvetia 30 Rp. und 40 Rp., BIT-Umschlag 1926 nach Paris mit Tell 
10 Rp. sowie zensierter Luftpostbrief 1941 nach England mit Sondermarke 1938 60 Rp. 
mit rundem Aufdruck. (T) b 100,- 

Los 839 Los 840
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Serbien - Spanien

Serbien

P 843 1903, 1pa. on 5din. brown, single franking on printed matter from ”BELGRAD GARE 
26.VII 03”. Valid only from 20 July to 26 July. 72 b 50,- 

Spanien

W 844 1860, Isabella, two used multiples: 4cs. orange vertical block of eight, fresh colour, 
cut into at lower left otherwise full margins, neatly oblit. by c.d.s., original gum, some 
faults; 2r. lilac horizontal block of twelve, fresh colour and full margins all around, neatly 
cancelled by numeral ”7”, slight wrinkling. Edifil 52, 56. 44 (8), 48 (12) g 60,- 

Los 841 Los 843

P 845 1860, Königin Isabella II. mit Diadem nach links, 2 Reales lila auf blaßlila, waagerechter 
Sechserstreifen mit Wagenradentwertung ”1” [Madrid], zwei Marken leichte Knitter 
vom Aufkleben, in der Mitte gefaltet, sonst farbfrisch, voll- bis überrandig, tadellose 
seltene Einheit.

48 (6), Edifil 
56 (6) g 100,- 

P 846 • 1922/1947, nine good stamps mint, with 1922 'Alfons XIII.' 50c. block of four (top pair 
hinged, bottom pair never hinged), 1924 1p. slate block of four (top pair hinged, bottom 
pair never hinged), and 1947 'I. Zuloaga' 50p. mint never hinged. (Mi. about 600 €). 293A, 294A, 949 **/* 60,- 

P 847 1938, ”Pro Aero”-Block, mint never hinged, luxus quality, attest Raybaudi Gold, 
great rarity only 1.000 issued. Michel 6.500,- Euro   
1938, ”Verteidigung von Madrid”-Block mit Aufdruck ”AERO + 5 Pts.”, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und mit Bleistiftsignatur Raybaudi. Laut Goldrand-Fotoattest 
Raybaudi sind Block sowie Aufdruck echt und ist der Block postfrisch und in sehr gutem 
Zustand. Die Auflage dieser Spanien-Rarität beträgt nur 1.000 Stück. Michel 6.500,- Euro Bl. 2 **   1.500,- 

Los 845

Los 846 Los 847
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Spanien - Triest

P 848 1939, ”General Franco” 17 Werte komplett ohne Stecherzeichen, mit ausgabetypischer 
9 3/4 : 10 1/4er Zähnung (einige leicht kürzere Zähne) und in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Die 5 C. hat einen Bug durch die rechte untere Ecke, die 1 Pts. (Mi.Nr. 853) 
hat minimale Haftspuren und die 10 Pts. (Mi.Nr. 856) hat eine Bleistiftsignatur. Michel 
400,- Euro 841/857 A **   90,- 

P 849 1950, ”Centenary of Spanish stamp”, mint never hinged, complete set, luxus. Michel 
600,- Euro   
1950, ”100 Jahre spanische Briefmarken” 8 Werte komplett, je vollrandig geschnitten 
und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 600,- Euro 975/982 **   100,- 

ex Los 848 ex Los 849

Spanien - Ganzsachen

P 850 • 1882, postal stationery card 'King Alfons XII.' 10c. grey PRINTED DOUBLE, unused, with 
a damaged part at lower right (stabilized on back) and minor lateral imperfections. A 
spectacular variety. P 7 var. GA 50,- 

Triest - Zone A - Gebührenmarken Briefzustellung

P 851 1954, Dienstmarke Nr.5 mit der neuen Aufdrucktype, gestempelt, vorzüglich, Attest 
Raybaudi, Sass. N.5A, 600 Euro D.5 Sass. 5A g 120,- 

Triest - Zone A - Portomarken

P 852 1949, P.25, Sass. N.25A, Portomarke mit der neuen Aufdrucktype, gestempelt, Kab.
Stück, sehr selten! Fotoattest Raybaudi, Sassone 25A, 1100 Euro

25, Sassone 
25 A g 180,- 

Los 850 Los 851 Los 852
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Türkei

Türkei

P 853 1915, 20p Main Post Office with INVERTED overprint, unmounted mint unit of 12 
stamps. Unlisted in all to us available catalogues!   
1915, 20 Para Hauptpostamt mit KOPFSTEHENDEM Aufdruck, senkrechter Zwölferblock 
postfrisch. In den uns zugänglichen Katalogen ist diese markante Abart nicht 
verzeichnet! 320 K (12) **   90,- 

P 854 1916, Aufdruck fünfstrahliger Stern auf Ausgabe 1901, postfrische Serie von 23 Werten 
(es fehlt der billige Wert Mi.-Nr. 409) in tadelloser Erhaltung. Die Michelwerte gelten für 
ungebraucht, für ”postfrisch” ca. 100% Aufschlag! Mi. über 450 Euro für ungebraucht. 398-419 **   110,- 

P 855 1916, Aufdruck fünfstrahliger Stern auf Ausgabe 1908, komplette Serie von 8 Werten **. 
Die Michelwerte gelten für ungebraucht, für ”postfrisch” ca. 100% Aufschlag! Dazu Mi.-
Nr. 448 mit zwei kleinen Papieranhaftungen. Mi. 480 Euro für ungebraucht. 440-47., 448 **   160,- 

P 856 1916, Aufdruck fünfstrahliger Stern auf Sonder- und Portomarkenausgabe 1913-14, 8 
Werte, Mi.-Nr. 467 und 472 je rücks. kleine Papieranhaftungen von Seidenpapier, sonst 
tadellos postfrisch. Die Michelwerte gelten für ungebraucht, für ”postfrisch” ca. 100% 
Aufschlag! Mi. 310 Euro für ungebraucht.

467-469, 470, 
472-76 **   70,- 

Los 853

ex Los 854

ex Los 855

ex Los 856
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Ukraine - Ungarn

Ukraine

P 857 1919, 40 sch. green imperf. in combination with Trident overprints 15 kop.+50 kop. on 
reverse of registered cover from ”НЕМРЧА ПОД 19.2.19” (Nemercha) to КАМЕНЕЦЪ ПОД 
(Kamianets-Podilskyi) with next-day-arrival mark, adhesives and envelope some slight 
imperfections (irrelevant). Interesting cover of small village Nemercha (Nemerchansk 
raion/Vinnytsia oblast). 4 B, 16, 20 b 60,- 

Ungarn

W 858 1914, War Relief, 1kr.-3kr., three top values as imperforate Specimen proof pairs, some 
creasing.

159/161 
Specimen (*)/p 40,- 

P 859 1933, Luftpost, der komplette Satz auf Luftpostbrief von ”BUDAPEST 5. JULI 1933” nach 
Wien (Wipa-Briefmarkenausstellung) mit nebenstehendem Wipa-Ankunftsstempel 
vom gleichen Tag. 502-510 e 50,- 

Los 857 Los 859

Ungarn - Ganzsachen

P 860 1893, double card 5kr.+5kr. red commercially used with full message from ”BUDAPEST 
24 JAN 93” to London with arrival marks 27.1./28.1., unknown and returned 30.1.93. P 9 GA 50,- 

Los 860
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Ungarn - Zypern

W 861 1898, double card 5kr.+5kr. red commercially used with full message from ”BUDAPEST 6 
AUG 98” to Scheveningen/Holland with arrival mark 8.8., reply part unused. P 9 GA 50,- 

Zypern

P 862 1880-1881, ”Victoria”-Partie von 4 postfrischen Aufdruckwerten mit 1/2 Penny von 
Platte 181 mit RPS-Attest (SG 7), 1/2 Penny von Platte 201 mit RPS-Attest für ein Paar (SG 
8, rechte Marke im Attest), 1/2 Penny mit kleinem Aufdruck von Platte 217 (SG 9) und 30 
Paras von Platte 220 mit herstellungsbedingter Gummiverdickung (SG 10).

7 I, 7 II, 7 III, 8, 
SG 7/10 **   140,- 

Los 863

Los 862

P 863 1963, Pfadfinderbewegung, Blockausgabe mit KOPFSTEHENDEM Wz., postfrisch, 
leicht knittrig, unten rechts zwei Eckbüge, selten! Block 1 var. **   220,- 




